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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat durch die Bost

2. 25 Mt . ohne Postbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Haus (einschl . 25 Pfa . Trägerlohn ) .

SchlußErscheint täglich , außer Sonntags .

der Anzeigenannahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen burch Maschinenbruch, höhere Gewalt

fowie Ausbleiben des Bapters usw. hat der Bezieher teinerlei Anspruch

auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 119

Severländische
MARIAGUBERNACUL

Nachrichten

Jever i . D. , Freitag , 24. Mai 1929

Schwierige deutsche Kapital Der Kampf um die Vorbehalte

- -

beschaffung 2017

gende Exportverstärkung durf billige Arbeit zu un¬

in Baris

Die Reichsregiernug zur Lage in Paris .

Die Lage äußerst ernst .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder

deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Plägen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie

undeutliche Aufträge wird keine Gewähr übernommen .

Bostscheckkonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst .)

Die englischen Morgenblätter vers

öffentlichen ausführliche Auszüge der Würdigung
des Rücktritts Dr . Vöglers durch die deutsche

Presse . Ein Berliner Bericht der „ Times " weist die

Behauptung , daß der Rücktritt eine Folge des Kriegs¬
rates der Schwerindustrie gewesen sei, glatt zurüc
und stellt fest, daß Dr. Vögler mit seinen Sachver=
ständigenkollegen nicht mehr übereinstimme, seitdem

Dr. Schacht das Zugeständnis in der Schuldenfrage

lehnung der Alliiertenforderungen durch Deutsch¬
machte. Im übrigen rechnet London mit einer Av¬

Die französische Presse äußert unverhält

*

Parker Gilbert ist am Donnerstag

Paris nach Berlin abgereist .

*

VOR

Lezte Nacht wurden in Hamburg 2 Stahlhelm¬
von einem Trupp Kommunisten inLeute

Es ist keine erfreuliche Feststellung für die deut¬

sche Wirtschaft , die sie in der letzten Zeit machen
den beiden Delegierten festzustellen war , und drittens

mußte : Der Kapitalmarkt verengert sich zusehends Die Taschenkunststücke der Alliierten .

und in so starkem Ausmaße , daß sie mit ernsten Ge¬
T. U. Paris , 24. Mai . Die deutschen Sachverstän- ist die Liste der Anwesenden in der „Vossischen 3tg. "

fürchtungen an die Zukunft denken muß . Vom in¬

ländischenMarkt der flüssigen Gelder ist schon lange digen haben den durch Vermittlung Owen Youngs mit klar erkennbarer Tendenz falsch wiedergegeben.

faum noch die Rede, die Summen , die hier ver- Dr. Schacht übermittelten Zahlungsplander Alliier- Herr Kirdorf , der Ausführungen „ radikalster Art"

fügbar werden , sind zu gering und unterliegen auch ten geprüft . Um die nötigen mündlichen Aufklärun- gemacht haben soll, war überhaupt nicht anwesend,

noch allzuleicht dem Zugriff der gleichfalls bedürf- gen über den neuen Plan zu geben, weifte der Sefre- dagegen nahmen Induſtrielle wie Peter Klöckner und

set, ist glatter Schwindel . Niemals während der gan¬
tigen öffentlichen Hand, die gerade jetzt wieder an tär der französischen Gruppe, Quesnay, bis um 2Uhr Haniel teil . Daß „die Ruhrindustrie aufgestanden"

das Publikum mit der steuerbegünstigten Hilferding - Donnerstag früh im Hotel Monceau " .

Die eingehende Prüfung des neuen Zahlungs - zen Dauer der Pariser Verhandlungen und am wenig- land .

Anleihe an das Publikum herantritt . Bisher konnte

sich die Wirtschaft einigermaßen dadurch helfen , daß planes ergab , daß, abgesehen von den Erhöhungen, ſten auf Villa Hügel ist seitens irgend einer Industrie¬

fie auf den Kapitalmtrkt des Auslandes ging und die die Alliierten gegenüber dem Youngschen Plan auf gruppe der Versuch gemacht worden , die deutscheDele¬

sich dort . besonders in Amerika - die notwendig- Umwegen vorsehen, zwischen der deutschen Gruppe gationnach irgend einer Richtung hin zu beeinflussen . ihren Unmut über die ablehnende Sal¬

sten Summen hereinholte. Zu schweren Bedingun- und den Vertretern der Gläubigermächte die Meis Es ist geradezu lächerlich, von Differenzen zu sprechen, tung der deutschen Sachverständigen ge=

gen allerdings, die es unmöglich machten , die drin- nungsverschiedenheiten, insbesondere in der Frage die in dieser Konferenz oder früher zwischen Dr. gegenüber den neuen Forderungender Alliierten und

der Erhöhungen des ungeschützten Teils der Jahres - Schacht und Dr. Vögler hervorgetreten wären . Die versucht , die Deutschen mit Drohungen einzuschüch=

terstützen; immerhin war es in bescheidenem Aus- zahlungen, der Freigabe der Reichsbahn und der Ab- Darstellung der „Boſſiſchen Zeitung“ ist inzwischen tern, da sie allein die Verantwortung für einen

maße möglich, die Produktion in allerdings be- lehnung des Aufbringungsmoratoriums , auf das die natürlich von der ausländischen Presse mit großem Nichterfolg der Konferenz zu tragen hätten.

grenztem Rahmen aufrechtzuerhalten. Aber die Be- deutschen Sachverständigen den allergrößten Wert Behagen aufgegriffen worden.

reitwilligkeit des Auslandes , in Deutschland sea- legen , beseitigt wurden.
Was die Frage des Inkrafttretens des Youngschen

pitalien anzulegen , hat in der letzten Zeit erheblich Planes anlangt , die in engem Zusammenhang mit
nachgelassen. Den Rückgang bekam die Wirtschaft den während des laufenden Jahres noch von Deutsch¬

schon in der zweiten Hälfte des vergangenen Jahres land auf Grund des Dawesplanes zu tätigenden

zu spüren , im neuen Jahre ist aber das Nachlassen Leistungen steht, so könnte der neue Plan zu laufen

so deutlich geworden , daß es ihr immer schwerer beginnen, sobald die Arbeiten der Sachverständigen

fällt, die notwendigen Anleihen zur Durchführung abgeschlossen sind und ihr Bericht die Zustimmung

ihres Arbeitsprogramms aufzutreiben . der in Frage kommenden Regierungen gefunden haben

Die starche Zurückhaltung des ausländischen Ka- wird . Auf alliierter Seite scheint man nun damit zu

pitals , insbesondere des amerikanischen , hängt sicher - rechnen, daß dies kaum vor dem 1. Oktober 1929,

lich nicht zuletzt mit dem immer noch ungelösten Re- wenn nicht sogar dem 1. Januar 1930, der Fall sein

parationsproblem zusammen , das einen sehr schwer - dürfte . Bisher haben sie für die ersten Jahreszahlun¬

wiegenden Unsicherheitsfaktor für die deutsche Kre - gen des nenen Planes 420 Millionen angesetzt , in der

ditfähigkeit bildet. Schon daher war und ist es nicht den deutschen Sachverständigen überreichten Zahlen

verwunderlich, wenn die deutsche Wirtschaft immer tabelle aber hinzugefügt, dieser Teil set durch die

noch zu der Gruppe zählt , die die höchsten Anleihe - Daweszahlungen gedeckt . In allen Fällen soll aber

zinsen bewilligen muß . Aber ein ebenso wichtiger auch die erste Jahreszahlung mindestens 1675 Millio¬

Grund für das Nachlassen der Kreditbewilligungen nen für das Jahr 1929 betragen. Theoretisch legen

an Deutschland liegt in der Veränderung der Ver- nun die Alliierten ihrem neuen Plan die von dem

hältnisse auf dem ausländischen Kapitalmarkt selbst . amerikanischen Hauptdelegierten Young vorgeschla =

Der ausschlaggebende Geldmarkt der Welt ist immer gene Durchschnittsjahreszahlung von 1988 Millionen

noch Nordamerika , und gerade dort hat die Auf - zugrunde , und suchen damit darzutun , daß sie den

erheblich Youngschen Ziffern ihre Zustimmung gegeben hätten .
nahmefähigkeit seit dem vorigen Jahre

nachgelassen. Dazu liefert die Statistik der in New- Dies wird aber nur dadurch erreicht , daß sie für das

york untergebrachten ausländischen Emissionen erste Jahr , wie erwähnt , nur 420 Millionen einstellen

einen nachdrücklichen Beweis . Während im ersten und einen restlichen Betrag von 1260 Millionen auf Die alltierten Sachverständigen hätten nun zwar

Halbjahre 1928 noch sozusagen mühelos 1053 Millto- die Jahreszahlungen von zwei bis 37 Jahren ver

nen Dollar zur Verfügung gestellt werden konnten , teilen , was eine Erhöhung der deutschen Annuität

waren es in der zweiten Hälfte des gleichen Jahres um 80 Millionen bei 5,5 v. H. zur Folge hätte . Diese

nur 373 Millionen Dollar . Diese Ginengung des Summe von 1260 Millionen würde also, da Deutsch¬
land die Daweszahlungen vorläufig noch weiter zu

amerikanischen Kapitalmarktes führte denn auch zu ,

sehr scharfen Zinssteigerungen , die wieder von einem leisten hat , nicht angerechnet werden .

Teile der Anleihesucher nicht getragen werden konn =

ten und daher einen sogenannten freiwilligen Ver¬

zicht bewirkten .

Dr . Vögler zurückgetreten .

T . . Berlin , 24. Mai . Wie nunmehr amtlich

bestätigt wird, hat Generaldirektor Vögler der Neichs¬

regierung mitgeteilt, daß er seinen Posten als Sach¬
verständiger im Pariser Sachverständigenausschuß
niedergelegt habe. Zu seinem Nachfolger ist Geheim¬
rat & a st I ernannt worden .

Zu dem Rücktritt Dr . Vöglers .

T. U. Berlin , 24. Mai . Nach Auffassung der Ber¬

liner politischen Kreise hat sich durch den Rücktritt
des Generaldirektors Dr Vögler die Lage in Paris
insofern nicht geändert, als sie nach wie vor äußerst Stärke von acht bis nenn Mann angefallen und

ernst ist. Es sei allerdings nicht bekannt , wie sich die zu Boden geschlagen. Beide erhielten Mefferstiche in

deutschen Sachverständigen zu den letzten Forderun - den Rücken. Sie wurden im Krankenhaus verbun =

gen der Alliierten stellen, jedoch nehme man an , daß den und dann auf eigenen Wunsch in ihre Wohnuna

die Deutschen die Bedingungen nicht annehmen wür - gen entlassen .

den , wenn nicht grundsätzliche Aenderungen erreicht
Durch eine Kassenrevision bei der Frankfurter

werden würden .
Wie zu dem Rücktritt Dr. Vöglers von zuständiger Sparkasse ist festgestellt worden , daß der Stadtamt =

Stelle ergänzend mitgeteilt wird, hat die Reichsregie- mann Klose einen Betrag von 30000 Mark unter :

rung nicht versucht, Dr. Vögler zur Zurücknahme schlagen hat, und zwar durch Urkundenfälschang
seines Rücktritts zu bewegen . Vögler habe in seiner

Rücktrittserklärung keine besonderenGründe für den und schweren Vertrauensmißbrauch . Der Vorstand

gung der Angelegenheit der Staatsanwaltschaft zuRücktritt angegeben. Es sei jedoch bekannt, daß, als der Städtischen Sparkasse hat beschlossen, die Verfol=

seinerzeit den Deutschen in Paris vorgeschlagen wor= übergeben und den für die Kaffe zu erwartenden
mit dem Youngschen Plan 2050 Millionen

den sei ,
Mark als Durchschnittsjahreszahlung anzunehmen, Verlust von 30 000 M aus dem Reservefonds zu decken.

diese Dr . Vögler als erheblich zu hoch erschienen sei .

Er habe sich aber schließlich mit schweren Bedenken

unter gewissen Voraussetzungen dazu bereit erklärt ,
diesem Plan zuzustimmen .

*

Durch ein Feuer in einer Kohlengrube
in der Nähe von Glasgow wurde beträchtlicherSach¬
schaden an den Beförderungs - und Kohlenwasch¬
anlagen angerichtet. Die 500 Mann starfe Beleg =

in den letzten 14 Tagen in einigen Kleinigkeiten nach- schaft konnte sich durcheinen angrenzenden Schacht in
Sicherheit bringen .gegeben . Das sei jedoch noch kein Grund zum Rück¬

tritt Vöglers gewesen . Vöglers Hauptbedenken hät¬

ten sich gegen die über 37 Jahreszahlungen hinaus¬
gehenden 21 Jahreszahlungen gerichtet . Ein weiterer

Grund sei die Aenderung der Revisionsklausel (Sicher¬

heitsklausel ). Endlich habe Vögler großen Wert auf

das Zahlungsmoratorium gelegt , das bekanntlich von

den Alliierten abgelehnt worden ist .

Eine Ansicht der zuständigen Stelle .

T. lt . Berlin , 24. Mat . Wie der „ Lokalanzeiger "

zum Rücktritt Dr. Vöglers u. a. mitteilt , erklärt man
an zuständiger Stelle , daß man die Kommentare der

Ulsteinpresse zu Vöglers Entschluß , die mit äußerster

Gehässigkeit geschrieben wurden , mit höchstem Be¬

dauern gelesen habe , weil sie sachlich völlig falsch und

außenpolitisch außerordentlich schädlich seien .

Kein deutscher Vertagungsantrag in Paris .

T. 1 . Paris , 24 . Mai . Wie der Vertreter der

Tel . - Union erfährt , werden alle Gerüchte , die von
einem deutschen Vertagungsantrag wissen wollen , von
der deutschen Abordnung in Paris für völlig unbe¬
gründet erklärt . Auch eine Reise Dr. Schachts nach
Berlin ist zurzeit nicht beabsichtigt .

Ein weiteres Motiv für das Nachlassen des Gold¬

stromes aus den Vereinigten Staaten liegt in der

Tatsache begründet, daß die Amerikaner heute sich
sorgfältig ihre Gläubiger aussuchen können . Nicht
etwa so , daß das Kapitalbedürfnis der Welt bis zu

einem gewissen Zeitpunkt nicht sonderlich groß ge =

wesen wäre und daher die Anleihegeber dazu ge = T. U. Berlin , 24. Mai . Unter der Ueberschrift , ,Die

zwungen hätte , ihr Geld etwas wahllos an alle Legende von Essen" nimmt Dr. Friz Klein , der Chef¬
Herantretenden auszuteilen . Das Gegenteil ist redakteur der Dr. Vögler nahestehenden Deutschen

richtig ; der Kreditsucher waren genug und über - Allgemeinen Zeitung " , zu der Berichterstattung der

genug , jedoch tamen ernsthaft für Bewilligung nur ulsteinpresse über den Rücktritt Vöglers wie folgt

die Ränder in Frage , die wirtschaftlich gesund oder Stellung : 3u diesen Vorgängen , über die in unter¬

doch wenigstens einigermaßen aussichtsreich waren . richteten Kreisen schon seit langer Zeit Vermutungen

Heute liegen die Dinge so, daß der Genesungsprozeß und Kombinationen angestellt werden , ist zu sagen ,

der Wirtschaften in der Welt große Fortschritte daß leider wieder einmal in einem äußerst kritischen
machen konnte , und daher hat Amerika die Gelegen - Moment außenpolitischer Verhandlungen die ganze

heit , sich unter einer großen Anzahl Kreditsucher Erbärmlichkeit inneren deutschen Parteihaders sich

die vertrauenswürdigsten auszusuchen . Der Wett - offenbart . Wenn man einen Weg gesucht hätte , um

lauf der amerikanischen Banken um besonders gün - die Stellung der deutschen Gesamtdelegation in Paris

stige ausländische Anleihen , wie er noch vor ver - zu untergraben und gleichzeitig im Innern Deutsch¬

hältnismäßig furzer Zeit an der Tagesordnungwar, lands sozusagen in der Etappe einen unheilvollen

hat gründlich aufgehört; das geringe Angebot von und tragischen Zwist zu entfesseln , so hätte man dabei

überschüssigen amerikanischen Kapitalien im Verein nicht besser verfahren können, als das in der „ Voss.

mit der stetig wachsenden Nachfrage führte zu einer Beitung " geschehen ist . Die , ,D . A. 3. " hat über den
Neue amerikanische Mahnung an Frankreich .

Verteuerung des Kapitals , von der natürlich auch bekannten Besuch Dr . Vöglers im Ruhrgebiet vor

die deutschen Anleihenehmer nicht verschont geblieben 14 Tagen seinerzeit berichtet . Es handelte sich um
T. U. Newyork , 24 . Mai . Der Unterstaatssekretär

sind. Besonders bemerkbar macht sich diese Erschet- eine Aufsichtsratssitzung des Rheinisch -Westfälischen

nung bei den in Newyork notierten deutschen Dollar- Elektrizitätswerkes , an der Dr. Vögler teilnehmen im Schabamt, Mills , teilte dem französischen Bot¬

anleihen , deren Kurse sett Mat vergangenen Jahres mußte . Im Anschluß daran hat in der Tat auf Villa schafter in Washington am Mittwoch spät abends auf

eine ständige Einbuße erleiden . Sie weisen eine faft Hügel eine Besprechung führender Industrieller statt - das allerbestimmteste mit , daß Präsident Hoover den

gefunden . Aber das Wesentliche daran war , daß der Kongreß kaum dazu bringen könne , die am 1. August
ununterbrochene Abwärtsbewegung auf .

Das Auslandskapital ist also immer anspruchs - Reichsbankpräſident zuſammen mit Dr. Vögler von fällige französische Zahlung in Höhe von 1600 Millio¬

voller geworden, eine Feststellung, die zu steigenden Anfang bis zu Ende an dieser Besprechung teilge- nen Mark zu stunden, falls Frankreich nicht unver¬

nommen hat . Bedeutsam ist zweitens , daß während züglich mitteile , ob die französische Kammer das

Schwierigkeiten bei der Beschaffung führte .

blieb der deutschen Wirtschaft daher nichts weiter dieser ganzen Unterhaltung nicht die geringste Mei- Mellon-Berenger -Abkommen ratifizieren werde.

übrig, als den Kreditgebern nene Anreize zur Be- nungsverschiedenheitzwiſchen ihren Teilnehmern und ' Mills erſuchte um ſchnellste Antwort durch Poincaré .

währung flüssiger Mittel zu bieten , und dabei ge¬
langte man auf immer neue Wege der Kapitalbe¬

Besprechung zwischen Young und Dr . Schacht .

T. U. Paris , 24. Mai . Gestern vormittag fand eine

Besprechung zwischen dem Führer der deutschen Ab¬
ordnung, Reichsbankpräsident Dr. Schacht, und dem
Vorsitzenden des Sachverständigenausschusses , Owen
Young , ſtatt .

überhaupt Geld zu bekommen .

an derartige furchtbare Belastungen , die eine Ren¬

tabilität der deutschen Wirtschaft kaum noch zu¬

lassen , gewöhnt haben , ist eins der erschreckenden

Anzeichen dafür , wie beängstigend die Lage auf dem

Kapitalmarkte ist . Deutschlands Wirtschaft hat mit

unglaublichen Schwierigkeiten zu kämpfen , dennoch

soll sie sich selbst erhalten und darüber hinaus Re¬

parationen abwerfen. Wie lange noch? Wr .

„Graf Zeppelin "
wieder daheim

Friedrichshafen , 24. Mai . (Eigene Funk¬

meldung .) „ Graf Zeppelin " ist heute früh 5,10 Uhr ,

in Friedrichshafen glatt gelandet . Die Fahrtteilnehmer

änßerten sich über den Verlauf des Fluges mit großer

Begeisterung . Dr . Eckener hatte bei seinem Abflug

aus Cuers ein Danktelegramm an den franzöſiſchen
Luftfahrtminister gerichtet.

Der Start .

T. U. Toulon , 23. Mat . Nachdem sich die Passagiere

um 19,30 Uhr an Bord des Luftschiffes Graf Zeppe¬

lin " begeben hatten , erfolgte um 20,19 Uhr der Start ,

der glatt vonstatten ging . Das Luftschiff erhob sich

bei gutem Wetter leicht und nahm Kurs auf Mar¬

ſeille . Burzeit weht ein leichter Südwind .

Wie dem Luftschiffbau Friedrichshafen von Cuers

gemeldet wird , hatten sich zum Aufstieg des Zeppelins

Tausende von Menschen eingefunden , um dem schei¬

denden Luftschiff die besten Grüße und Glückwünsche
mit auf den Weg zu geben . Die Halbemannschaften

und die Absperrungstruppen haven Vorzügliches ge =

schaffung . Anleihen mit Aktienoptionen , diese furcht - Marktes mit besonders amerikanischem Gelde bet - ste erfüllen , um

baren Erscheinungen aus der Inflationszeit , find tragen wollen. Mit Newyorker Banken wurden Einige der großen deutschen Konzerne sind zur Grün- leiſtet. Das Luftschiff wird in Friedrichshafen zwi

längst wieder neu aufgegeben worden, dazu kamen Investment - und Kreditgesellschaften gegründet, die dung von sogenannten Holdinggesellschaften im Aus- schen 6 und 7 Uhr am Freitagmorgen erwartet .
Vor dem Start zum Rückflug nach Friedrichshafen

selbst ganze Afttenemissionen, die dem ausländischen Kapital am amerikanischen Markte aufnehmen und lande geschritten und ziehen auf diesem Umwege

Publikum als besonders vorteilhaft angeboten wur - nach Deutschland bringen . Umgekehrt ist auch bei uns neue Kapitalien zu sich heran . Derartige angelegte Dr. Eckener am Denkmal der verunglückten Be¬

den. Wir sind also wieder mitten im Ueberfrem- unter Mitwirkung ausländischer Finanzgesellschaften strengte Bemühungen erleichtern in die Tat die Ka- saßung des französischen Luftschiffes „Diymuiden"

dungsprozeß der deutschen Wirtschaft , den wir schon ein Kreditinstitut errichtet worden , das ähnliche Auf- pitalbeschaffung nicht unerheblich , sie sind sogar ge¬

einmal überwunden glaubten . Daneben haben die gaben erfüllt . Aber zu welchen Bedingungen! Noch eignet Gelder zu Bedingungen hereinzubringen , einen Kranz mit der Inschrift nieder : „ Kommandant

deutschen Banken aber Schritte unternommen , die vor kurzem wären sie uns untragbar erschienen, die ein wenig günstiger als die des offenen Kapital- und Besazung des „Graf Zeppelin" den Kameraden

zu einer gründlichen Versorgung des deutschen heute nimmt sie die deutsche Wirtschaft in Kauf , muß marktes erscheinen . Daß wir uns aber überhaupt der Dirmuiden " . "



Lohnerhöhung
für die prenßischen Staatsarbeiter .

T. -l , Berlin , 24. Mat . Die Verhandlungen in
der Lohnbewegung der Arbeiter in den preußischen
Staatsbetrieben sind zum Abschluß gebracht worden .
Nach der vereinbarten Neuregelung , die bis zum

schnittliche Stundenlohnerhöhung beträgt demnach
4,49 Pfg .

Revision des Staatsanwalts
im Dujardin -Prozeß .

Freisprechung
von Mai -Verhafteten

- "

-

er uzvögel (Sühner, Enten, Tauben ) zugestimmt versicherung geklagt. Zur Abstellung solcher Mängel
Reduzierung auf der

Marinewerft
durch die Kürzungen am Marineetat .

weiß und gelb getrennt , wird gehackt und über den über 3000 Meter , find 17 Pferde startberechtigt . Das | Die Entschuldigung , daß die Kosten für eine derartige
Salat gestreut . Auch eine kleine Ration Schnittlauch siebente Rennen , das Niedersachsen - Flachrennen ein Versicherung zu hoch seien , ist nicht stichhaltig . Die
läßt ihre grüne Spur auf dem lichten Hellgrün der Velklutrennen über 2000 Meter - hat 13 Nennungen jagdlichen Organisationen haben außerordentlich gün¬

Blätter zurück . Es ist ein Geheimnis um die zu erhalten . Als achtes Rennen folgt die Jagd hinter stige Versicherungen im Interesse ihrer Mitglieder
der Meute , zu dem 18 Nennungen abgegeben wur - abgeschlossen . So versichert z. B. der Preußische Lan =bereitung eines guten Salats !
den . Diese Jagd wird von Mitgliedern des Olden - desjagdverband jeden Jäger gegen Haftpflicht für

* Wettkämpfe am Verfassungstag . Aus Anlaß burger Schleppjagdklubs und dessen Gästen hinter der 6,55 Mim Jahre bei einer Deckungssumme von

31. Oktober 1930 Gültigkeit haben soll, werden die der 10jährigen Wiederkehr des Verfassungstages Meute des Bremer Schleppjagdklubs geritten . Sämt- 500 000 M für Personenschadenund 25 000 M für Sach
schaden .

Stundenlöhne in den Lohngebieten 2 und 3 (Mittel - werden vom Herrn Reichspräsidenten für besondere liche Rennen finden mit Totalisatorbetrieb statt . Ein
deutschland und Westen ) um 4 Pfg ., im Lohngebiet 1 Leistungen in turnerischen und sportlichen Wett - Extrazug fährt nicht, dafür sorgen aber bequeme Post¬

Dornum . Da in den lezten Wochen im hte .
(Schlesien und Ostpreußen ) um 6 und 7 Pfg . erhöht . kampfen , die am Verfassungstage durchgeführt wer - autes für die Beförderung der Rennbesucher . Die

Außerdem soll eine Verbesserung der Abrundung den , Plaketten und Diplome ausgegeben . Autos fahren in der Zeit von zwei bis drei Uhr rom figen Bezirk ein starker Rückgang der Era

durch die Ortslohnzulagen erfolgen . Die durch = * Der Landesverein für Heimatkunde und Heimat - Pferdemaktplatz bezw . von Bahnhof ab . Der Vor - werbslosen zu verzeichnen ist , hat das Ar¬

schutz schreibt uns : Gegen die in Nr . 116 am Diens - verkauf der Eintrittskarten findet Sonntag von 11 - 1 beitsamt die Zahlstelle in Dornum aufgehoben .
tag , 21 . Mai d . I . , unter „ Jagdliches " Aus dem Uhr vermittags in der Veranda des Hotels Zum Die Erwerbslosen haben ihr Geld nunmehr je

Der Abschluß dieser Lohnbewegung in Preußen Jeverlande " abgedruckte Aufforderung des rücksichts- neuen House" statt. Die Eintrittspreise sind ent- den Freitag in der Bahlstelle in Hage abzuholen .
ist deshalb von einiger Bedeutung , weil die Arbet- losen Abschusses des „ Raubvogelgesindels" - in erster sprechend der heutigen wirtschaftlichen Lage bedeutend Wiesmoor . Zum Seelsorger der fatho

Linie ist der Habicht neben Krähen und Elstern an =
ter der Reichsbahn bisher den preußischen Staats - geführt – muß im Interesse des Heimatschutes in heruntergesetzt, damit jedem der Besuch des Rennens lischen Gefangenen ist Bikar Franz Bau¬
arbeitern in ihren Lohnfäßen gleichgestellt waren und ermöglicht wird . meister , bislang in Bersenbrück , nach hier ver
nun bei den am Freitag vor dem Schlichter de- Auch der Raubvogel gehört zu den Zierden der Na¬

dieser Form entschieden Stellung genommen werden .
* Die Bedeutung der Arbeitsbescheinigung für die feßt .

ginnenden Verhandlungen sich auf diese Lohnregelung tur . Wo er besonders stark vertreten ist, kann einem Arbeitslosenversicherung. Das Arbeitsamt ſchreibt:
stützen werden .

pernünftigen Abschuß in mäßigen Grenzen zum Schutz in der letzten Zeit wird , insbesondere in Arbeit¬

des Kleinwildes und der gefiederten Sänger wie auch geberkreisen , viel über Mängel in der Arbeitslosen¬

werden . Rücksichtslose Vertilgung der Raubvögel kann aber vielfach der einzelne Arbeitgeber bereits
zeugt von geringem weidmännischen Denken und von manches beitragen , ohne daß es etwa einer Acade¬

T - 1 . Königsberg , 24. Mat . Wie der Vertreter wenig Liebe zur Natur . Davon abgesehen erfüllen rung des Gesezes bedürfte . Tus gilt besonders für
Ser Tel -Union von zuständiger Stelle erfährt , be- auch die Raubvögel ihre bestimmten Aufgaben im die Ausstellung von Arbeitsbescheinigungen bei der y . Wilhelmshaven . Wie ernst es um die Wil¬

stätigt sich im Gegensatz zu anderslautenden Ber - Kreislauf der Tierwelt . Kranke Tiere werden von Entlassung von Arbeitnehmern . Da auch die Arbeit - helmshavener Marinewerft steht, nachdem immer
liner Blättermeldungen durchaus, daß die Staats - ihnen in erster Linie mit Vorliebe geschlagen. In der geber zu den Mitteln der Arbeitslosenversicherung wieder die Marine der Prügelknabe der Parteien ist,
anwaltschaft im Dujardin -Prozeß vorsorglich Re- Brutzeit die alten Tiere systematisch abzuschießen , so beitragen, haben sie selbst das größte Interesse daran , ging aus dem Referat des Reichstagsabg . Mint¬
vision eingelegt hat. Es bleibt allerdings abzuwar- daß die Jungen im Horst verhungern , sollte man auf die Arbeitsbescheinigungen möglichst eingehend aus : ſterialrat Wegmann - Oldenburg hervor , das er
ten , ob die Staatsanwaltschaft diese Revision be- jeden Fall vermeiden .

gründen wird . 5. Anschluß an die Wasserleitung erhält auch Sie ersparen dadurch auch bedeutend Zeit, weil Rück- partei hielt. Zwar bestehe die feste Absicht der Ma¬zufüllen und ihre Richtigkeit besonders zu prüfen. in einer Partetversammlung der hiesigen Zentrums

Moorwarfen , und zwar von Siebetshaus bis zum fragen von den Arbeitsämtern dann nicht mehr aötig stehen zu lassen , doch sei die künftige Beschä f-
rineleitung , die Marinewerft in Wilhelmshaven de¬

Schulgebäude. Die Arbeiten wurden in diesen Ta- find . Wer nämlich die Arbeitslosenversicherung ir tigung nur von den politischen Instangen bereits ausgeführt . Dem Vernehmen nach soll Anspruch nehmen will , muß durch Vorlage von Ar¬der ganze Bau der Wasserleitung so gefördert wer - beitsbescheinigungen nachweisen, in welchen Zeit - den Parteien bewilligt würden . Das Sparprogramm
zen abhängig , davon , wieviel Neubauten von

den , daß etwa Mitte Junt alles fertig ist und als - räumen er gearbeitet hat , welchen Lohn er verdient der Reichsregierung sehe verschiedene KürzungenT. -1 . Berlin , 24. Mat . Vor dem erweiterten dann die Uebergabe an die Stadt erfolgt .
Schöffengericht Neukölln hatten sich am Donners - * Ein Motorrad -Unfall ereignete sich, wie uns hat und aus welchem Grunde er arbeitslos geworden vor , die die Wilhelmshavener Marinewerft be¬
tag dret jugendliche Metallarbeiter zu verantworten , mitgeteilt wurde , heute früh gegen 7 Uhr auf der ist. Diese drei Fragen müssen wahrheitsgemäß bcant - treffen ; so sind von der Baurate für Kreuzer E zwet
die seit dem 8. Mai in Untersuchungshaft unter der Chaussee Rangewerth - Accum . Ein in mäßigem wortet werden . Die Angaben über Beginn und Ende Millionen Mark und die angeforderten beiden Ft¬
Anschuldigung standen , am 2. Mai bei den Unruhen Tempo fahrender Motorradfahrer wollte einen rer - der Arbeit werden gebraucht für die Feststellung , ob schereischutzfahrzeuge ganz gestrichen worden , was
in Neukölln tätlich gegen die Polizei vorgegangen zu fahrenden Radfahrer überholen . Dabei muß er mit die Anwartschaft auf Arbeitslosenversicherung durch sich auf der Marinewerft bald bemerkbar machen
sein. Der zuständige Polizeihauptmann des Reviers feinem Rade dem Sommerweg zu nahe gekommen eine Arbeitsdauer von mindestens 26 Wochen erwor- wird, da nun Reduzierungen vorgenommen werden
in der Hermannstraße gab ein Stimmungsbild über sein , denn plötzlich stürzte er und flog in großem ben ist und ob etwa in früheren Zeiten der Arbeits - müssen. Abg . Wegmann sagte , daß noch bis zum
die Vorgänge , wobei er betonte , daß die Polizei wie - Bogen vom Rade . Leider trug der Fahrer arge Kopf- Lose die Arbeitslosenunterstüßung bezogen hat , trotz - Herbst der Abbau der Belegschaft von 6800

derholt auf Zusammenrottungen gestoßen und von verlegungen davon . Von Passanten wurde ihm die dem er in Arbeit stand . Nach der Höhe des Ar - auf 6200 Mann durchgeführt werden müsse . Denn

ciner fohlenden Menschenmenge mit Steinen bewor- erste Hilfe auteil , dann mußte er sich in ärztliche Be- beitslohnes einschl. Naturalbezüge richtet sich die Höhe es sei nicht zu erwarten , daß die Regierung schon
der Arbeitslosenunterstüßung . Wenn der Arbeits - so bald das zweite Panzerschiff B , das auf der Wir¬

fen und begossen worden sei . Die Angeklagten er - hardlung kegeben .

Klärten , an den Ausschreitungen gegen die Polizei¬ lose Sie legte Arbeitsstelle ohne wichtigen oder berech - helmshavener Marinewerft gebaut werden solle , an
*n. D. -H. -V. -Versammlung . Am Mittwochabend tigten Grund aufgegeben oder wenn er durch sein fordern werde, nachdem um das erste Panzerschiff sobeamten nicht teilgenommen zu haben. Sie hätten ins sprachim Rahmen einer Monatsversammlung der hies Verhalten Anlaß zu fristloser Entlassung gegeben hat , schwere Kämpfe hätten überstanden werden müſſen.Kino gehen oder Freunde besuchen wollen und seien Ortsgruppe im Hotel zum schwarzen Adler der Gau- so erhält er für die ersten vier Wochen seiner Arbeits- Vielleicht sei es möglich, dafür andere Schiffsneu¬dabet rein zufällig in die Zusammenrottungen hinein vorsteher Ivers - Hannover über „Die soziale insigkeit feine Unterstützung. Die Dienststellen der bauten zu bekommen . Aber die Kritik an der Marinegeraten . Diese Behauptungen der Angeklagten Frage " . Die Mitglieder waren zahlreich erschienen Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeits - werde bei der Etatberatung des Marinehaushalteswaren durch die Beweisaufnahme nicht zu widerlegen Auch die benachbarten Ortsgruppen Wittmund und losenversicherungsind verpflichtet, die objektiveWahr- leider nicht ohne Nachwirkungen bleiben, zum Scha¬und ein schuldhaftes Vorgehen gegen die Polizei bei Hohenkirchen waren vertreten. - Gauvorsteher Ivers heit zu erforschen , alle Behörden sind verpflichtet, den den der Marinewerft. Dabei müsse man frozen, odhnen nicht festzustellen . Auch die Beamten, die die gab zunächst eine geschichtliche Darstellung vom Ent- Rechtshilfeersuchen nachzukommen . Arbeitgeber oder es noch haltbar set, daß zwei Werften mit Marine¬Berhaftungen vorgenommen hatten , konnten eine stehen der sozialen Frage . Der Redner ging aus vor derer Stellvertreter , die etwa aus Gefälligkeit oder

Bauaufträgen bedacht würden . Wenn die Marine¬
unmittelbare Beteiligung der Angeklagten an den den ständischen Kämpfen der französischen Revolu¬ werft Wilhelmshaven den Auftrag für das Panzer¬
Avsschreitungen nicht nachweisen . Das Gericht sprach tion. Im Gegensaß dazu stellte er die Reformen widrige Angaben in den Arbeitsbescheinigungen ma- Statt dessen unterstütze der Staat eine privatwirts

schiff A bekommen hätte , stände es besser um diese .
Saraufhin alle drei Angeklagte, dem Antrage des des Freiherrn vom Stein , dessen Aufhebung und chen, machen sich der Beihilfe zum Betrug schuldig. schaftliche Werft, wie die Deutschen Werke in KielEtactsanwalts entsprechend , fret . Einführung des Grundsatzes der Selbstverwaltung

nach dem preußischen Grundsas „Jedem das Seine " Sie tragen auch dazu bei, daß eine soziale Einrichtung mit Marinebauten , während die eigene Marinewerft
mißbräuchlich ausgenutzt und die soziale Last vergrö - darunter leide . Die Marineleitung müsse sich balderfclgte. Die Bauernbefreiungſet die Lösung einer Bert wird, an der die Wirtschaft zu tragen hat. Die darüber schlüffig werden , ob sie die Werft in Kietsozialen Frage gewesen . Durch die Industrialisie - Arbeitsämter find angewiesen , gegen die Aussteller oder in Wilhelmshaven behalten wolle , denn zwetrung Deutschlands Mitte des vorigen Jahrhunderts

trat die soziale Frage mehr in den Vordergrund . anzeige zu erstatten.
wahrheitswidriger Arbeitsbescheinigungen Straf - feien zu viel . Wohl habe die Marine zur Zeit in

Redner schilderte die Lebensbedingungen der Arbeiter der Ostsee ihren Schwerpunkt , doch in Wilhelmshaven
* Klootschießerfest in Nordenham . Am Pfingst - feien Millionen über Millionen vom Reich investiert ,um diese Zeit und streifte den Aufstand der Weber , mentag fand in Atens das für alle Vereine des ersten zudem sei diese Werft durch die Festungsanlagenwie diese hemmungslos ausgebeutet wurden . Durch und zweiten Kreises des Klootschießerverbandes aus - geschützt, was bei Kiel nicht der Fall sei. Es gehediese Entwicklung fielen die Ideen Ses Marrismus

auf fruchtbaren Boden, trotzdem sie son artfremden geschriebene Klootschießerfest statt, das aus dem aber nicht an, eine einzige Privatwerft vorzugs¬
Pokalwerfen für die Vereine des ersten Kretses und weise mit Marineaufträgen zu versehen , während

Männern propagiert wurden . Herr Iyers führte einem Preiswerfen für alle Vereine beider Kreise die eigentliche Marinewerft reduziert werden müsse.
dann folgende Sätze aus dem Jahresbericht des bestand . An dem Pokalwerfen beteiligten sich die Kiel müsse sich auf Reparaturarbeiten beschränken ,

53 Todesopfer und 45 Verwundete gemeldet . 800D . H. V. für 1928 an : „ Endlich muß die Sünde ge - Vereine Blegen , Eckwarden , Abbehausen und Norden - alle Neubautätigkeit Wilhelmshaven vorbehalten
tilgt werden , die die deutsche Bildung des 19. Jahr - ham . Blegen konnte durch die Ueberlegenheit seiner bleiben . Notwendig set, daß die Marineleitung ein¬
hunderts auf sich geladen hat , als sie die erwachende vier besten Werfer den wertvollen Wanderpokal für mal ihre Absichten klar zu erkennen gebe, die Jade¬devische Arbeiterbewegung den jüdischen Literaten
und ihren Rassentiments überließ . Mit Scham und Jahre zu verteidigen. Für das Preiswerfen hatten

dieses Jahr an sich reißen und hat ihn im nächsten städte hätten Anspruch darauf , ihre Zukunft zu wissen .

Empörung lesen wir heutigen in Franks glänzender sich auch Rodenkirchen und Schwei gemeldet . Die Be¬Stöcker-Biographie von der Schande, die das füh- teiligung an diesem Werfen war recht groß und dem- Riesiger Wald - u . Heidebrandrende Deutschland der achtziger und neunziger Jahre
entsprechend gut auch die Resultate . In der Alters¬

befleckte, als er Stöckers notionale Sendung wegen riege siegte Pundt -Abbehausen mit 72,85 Punkten im Unterelbegebiet
seines unbeugsamen Willens verriet und sich auf das (Höchstwurf65,85 Meter ) ; in der Riege der Erwach=

Aber 100 Stunden in der Luft
T. lt , Newyork , 24. Mat . Das in Texas aufgestie¬

gene Flugzeug ,,Ford Worth" befindet sich bereits seit
über 100 Stunden in der Luft . Das Tanken ging bis¬
Her stets glatt vonstatten .

Erdbeben in Anatolien

T. lt . Konstantinopel , 23. Mai. In Anatolien
wurde ein heftiges Erdbeben verspürt . Aus den
Orten Karahisar , Tschebine und Souschehir werden

Häuser sind zerstört worden .

Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 24. Mai 1929 .

Geschichten um den Salat herum .

"

preußische Dreiflassenwahlrecht verließ ." - 40 Jahre

zichten wolle , so müsse es einige Stunden vor dem an Erlangung der freien Stellung eines Prinzipals

dem großen Gourmet nachher nicht mundete . schaftlichem und gesellschaftlichem Gebiet und den

-

um Unbequemlichkeiten zu vermeiden , wahrheits¬

Icbnis .

leber 1500 Hektar Wald und Heide verbrannt .

und ein verlorener Weltkrieg, der dreifach zählte, fenen crrang den ersten Preis der durch die Kämpfe
gegen Ostfriesland bekannt gewordene Butjadinger T. 1 . Bederkesa , 24. Mai . Ein gewaltiger Wald¬

Es war einmal eine Zeit , da befahl der feine sind seitdem vergangen und gerade die politische Ent- Meister Reiners -Langwarden mit 89. 45 Punkten und Heidebrand wütet seit Mittwoch 16 Uhr in der
schmeckerische Diktator die Verachtung des Salates . wickelung im Jahre 1928 mit den Führungskrisen ( öchstwurf 75,75 Meter ) . Zweiter wurde Tönjes- Heide zwischen deft Gemeinden Krempel und Midlum,
Es sei eine Verirrung des Geschmackes", zu einem im Zentrum und bei den Deutschnationalen beweist , Nordenham und Dritter Athing -Rodenkirchen. An Etwa 1500 Hektar Heide und 60 Hektar Waldbestand,

lichen Fasan grünen Salat vorzusehen. Wenn man selernt haben.“ Der Redner behandelte sodann die das Jugendwersen hatten sich etwa 100 Kuaben ge- Ausbruch und griff in der hohen trockenen Heide vasch
guten, sahnegesättigten Rehrücken oder einent köst- daß es immer noch sehr wenige sind, die etwas hinzu- diesem Werfen beteiligten sich etwa 60 Werfer . Für vorwiegend Tannenschonung, wurden vom Feuer ver¬

nichtet . Der Brand kam im Krempeler Moor zum

ober schon einmal auf dieses Grünzeug nicht ver - Geschichte des Verbandes , die begann , als der Glaube
meldet . Taß ein guter Nachwuchs garantiert ist ,

um sich . Etwa 600 Einwohner aus den Nachbardör¬

Anrichten vorbereitet und mindestens viermal um- versank. Nachdem der Redner die heutigen Arbeits- zeigten die zum Teil vortrefflichen Leistungen: Bohl- fern vermochten das Feuer nicht zu löschen, so daß
und umgerührt werden , damit alle Würzkräuter methoden in den großstädtischen Werken geschildert mann -Abbehausen (16 Jahre ) 77,10 Meter, Blohm - von Lehe Schupo angefordert werden mußte. In¬
gehörige Zeit haben, dem Salat Geschmack beizu- hatte, kam er noch zu einer Behandlung der Führer - Toffens (14 Jahre ). 57,50 Mtr ., Köhne-Seefeld (12 zwischen blies der Heftige Wind das Fener in um¬

Jahre ) 58,30 Mtr ., Helms -Seefeld (10 Jahre ) 44,30 jangreiche Waldbestände des fiskalischen Forstes ,bringen . Kein Wunder , daß der zermanschte Salat frage im neuen Deutschland auf politischem , wirt : Meter. Das prächtige Pfingstwetter hatte viele 3u- woraufhin Cuxhavener Reichswehr und die Technische
Die Bartheit des Salates verlangt eine fast zärt - damit verbundenen Aufgaben des D. H. V. Der ge- schauer zum Feſtplatz gelockt; alle kamen durch die Nothalfe angefordert wurden . Durch Gegerbrennen

liche Behandlung. Schen die Art , wie man die lenz- schäftliche Teil der Versammlung wurde, da der guten Leistungen auf ihre Kosten ; die Würfe des bekam man schließlich den Brand in die Gewalt und

grünen Blätter löft, bezeugt Ehrfurcht vor der feinen größte Teil des Abends durch den Vortrag ausgefüllt Friesen Reiners waren allen Zuschauern ein Er- konnte damit gleichzeitig ein im Moor liegendes be¬
drohtes Anwesen retten . Sehr viel Wild , vorwiegend

Beschaffenheit des Salates . Das glasige Rippenwert wurde und nichts besonderes vorlag , schnellstens
* Aus dem Preußischen Landesjagdverband wird Hasen und Rehe , ist in dem Riesenbrand umgekom¬

möchte der richtige Salatfer nicht missen , und das erledigt . uns mitgeteilt : Immer wieder liest man in der men . In den frühen Morgenstunden des Donners¬
Hebe kleine Herz läßt er ganz , weil es die Krönung 1. Rennen Oldenburg -Ohmstede . Der Oldenbur Tagespresse Mitteilungen über Unfälle auf der Jagd . tags war der Brand noch nicht scht , doch besteht

des Salatausbaues werden soll. Warum wir heute ger Landesrennverein rüstet zu seinem am kommen- Diese Art von Unfällen hat in letzter Zeit eher zu keine Gefahr mehr. Die Hilfsmannschaften konnten
den Salat so schätzen, ist bald verraten ! Wir wissen den Sonntag 3 Uhr stattfindenden Rennen . Die herr - als abgenommen. Die wiederholten Anfragen auch unter Zurückbassung einer starken Brandwache wieder
die erfrischenden Eigenschaften seiner ätherischen liche, bei der Ohmsteder Kirche gelegene Rennbahn aus Laienkreisen , was zur Vermeidung derartiger abrücken . Als Entstehungsursache ist wahrscheinlich
Dele zu würdigen . Wir verhehlen zwar nicht , daß prangt im frischen Grün . Das aus acht Konkurren - Unfälle geschehen könne , muß dahin beantwortet wer - Fahrlässigkeit anzunehmen . Die polizeilichen Ermits

er 93 Proz . Waffer beherbergt , aber kennen auch die zen bestehende Programm verspricht in jeder Bezte : den , daß nur eine bessere Ausbildung des Jägers die telungen sind noch im Gange .

belebende Wirkung dieses von der Sonne durchglühten Hung einen genußreichen Nachmittag . Hoffentlich hat Allgemeinheit vor den Folgen leichtfertiger Hand¬

Waffers . Das Fleisch bei der Mittagsmahlzeit er - der Wettergott ein Einsehen , dies wäre dem rührigen habung der Waffe bewahren kann . Die Forderung

bittet sich die Zugabe von Salat , weil es sich dann Verein zu gönnen , der auch in diesem Jahre wieder der jagdlichen Organisationen , daß vor Erteilung des

frei reiß von allen Attentaten auf unseren Stoff - teine Kosten und Mühe geschent hat . Die Nennun - ersten Jagdscheins vor der Behörde eine Prüfung ab¬

wechsel. Die erstrebte Abbauarbeit an der Harn- gen sind außerordentlich zahlreich eingegangen. Zu- zulegen ist, die sich auf die sachgemäße Handhabung

Säure in unserem Körper (durch nicht richtige Ernäh- nächst werden acht Zweispänner in Konkurrenz treten , der Waffe, die Kenntnis unserer Tierwelt und die Marktbericht.) Ferkel - u. Schweine markt .

rung hervorgerufen ) wird durch den Salat und durch dann folgt das Anton Günther -Halbblutflachrennen wichtigsten fagdlichen Fragen erstrecken müßte, ist Auftrieb : Insgesamt 1683 Tiere, nämlich 942 Ferfel

andere grüne, roh genossene Kräuter wirksam ge- über 2000 Meter , zu dem 20 Nennungen abgegeben durchaus berechtigt. Ebenso gerechtfertigt ist aber auch und 141 Bäuferschweine . Es kosteten das Stück der
das Verlangen , daß die Erteilung des Jagdscheins Durchschnittsqualität : Ferkel , bis 6 Wochen alt 33 - 36 ,

fördert . Wie er auch zubereitet wird er hat das wurden . Als drittes Rennen folgt der Preis der Tra - vom Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtver - 6 bis 8 Wochen alte 38- 42 , 8 bis 10 Wochen alte
Verlangen , alle Wintersünde unserer Ernährung ber ein internationales Vollbluttraber -Rennen sicherung abhängig gemacht werden soll. Ginige deutsche 42- 48 , Läuferschweine , 3 bis 4 Monate alt 52- 62,
gut zu machen . Allerdings soll das Del so rein und mit 11 Nennungen . Für das vierte , über 3000 Meter Tänder , z. B. Thüringen , Baden und Sachsen , haben 4 bis 6 Monate alte 62 - 80 M. Größere Läufer¬
flerschneckend sein , wie es nur gutes Oliven - oder führende Union -Klub -Jagdrennen (Vollblutrennen ) bereits ein derartiges Geset . In Preußen ist es schweine entsprechend teurer . Beste Tiere aller Gat¬
Erdnusöl zustande bringt . Die Zitrone tritt für liegen acht Nennungen vor . Als fünftes Rennen ist leider noch nicht durchgeführt . So hat sich auch in tungen wurden über , geringere unter Notiz bezahlt.
Essig ein , und wenn auch saure Sahne schaumigweiß wieder ein internationales Traberfahren vorgesehen , letzter Zeit bei dem gerichtlichen Nachspiel , das schwere Marktverlauf : Anfangs lebhaft , später abflautend.
Sie grüne Bartheit umhüllt , wird etwas Zitronen zu dem 17 Unterschriften abgegeben wurden . Im jagdliche Unfälle stets zu haben pflegen , wiederholt Nächster Jerkel - und Schweinemarkt Donnerstag

Soft ihre Säure unterstützen . Ein gekochtes Et , in sechsten Rennen . dem Rasteder HalbbIntjagdrennen gezeigt , daß der Unglücksschütze nicht versichert war . 30. Mai ,

-

Marktberichte

Zentralviehmarkt Oldenburg , 23. Mait . (Amtl .



Bareler Woche
27. Landesverbandstagung der Wirtevereinigung

des Freistaates Oldenburg .

Der Frankfurt - Berliner FD - Zug entgleist
Elf Reisende verlegt .

Zurnen , Spiel und Sport

von

etn

Freie Turnerschaft Schortens (Fußball -Abteilung ).

Fußballspiele am 1. und 2. Pfingsttage auf den

T. - U. Frankfurt a . M. , 23. Mai . Heute nach- | sanne Rothe aus Berlin - Dahlem , einen Fuß verlor , Sportplatz am Klosterpark . Um 2,30 Uhr wurde das

Vom herrlichsten Frühlingswetter begünstigt ,

nahm gestern vormittag die 27. Landesverbands - mittag 16. 15 Uhr entgleiste im Bahnhof Kerzell bei der ihr vollständig abgequetscht wurde . Die übri Spiel zwischen der 1. Schüler - Mannnschaft

tagung des Oldenburgischen Wirteverbandes ihren Fulda der Fernschnellzug FD 5 Frankfurt -Berlin gen Personen haben leichtere Verlegungen davon . Heppens und der Schüler von Schortens vom

flottes Spiel der beiden gleichwertigen Mann¬

Anfang . Vorgestern hatte bereits eine Delegierten - bei der Durchfahrt durch ein Ueberholungsgleis . Die getragen . Sie dürften inzwischen alle im Kranken - Schiedsrichter angepfiffen . Es begann gleich

Sizung stattgefunden , in welcher alle den Ver - Lokomotine , der Packwagen und zwei Personenwagen Haus in Fulda Aufnahme gefunden haben . Es ver¬

Drei Wagen blieben im Gleis stehen . lautet , daß noch eine Person vermißt wird , deren schaften. Biz Halbzeit kommt keine Partei zu einem

band angehenden geschäftlichen Angelegenheiten fielen um .

einer Vorbesprechung unterzogen wurden . Recht Gine Dame wurde am Fuß schwer verletzt , zehn Rei - Schicksal noch nicht feststeht. Die Reichsbahn hatte um Erfolg . Erst kurz vor Schluß kann Schortens durch

18. 45 einen neuen Zug zusammengestellt , der die ihren kleinen Mittelstürmer das einzige Tor er¬

zahlreich waren die Wirte aus allen Gegenden des sende leichter .
Fahrt noch Berlin fortsette . An der Unglücksstelle dielen. Mit dem Resultat 1 :0. Ecken 6 :3, für Schor¬

wird das Spiel beendet .

Bandes nach hier gekommen . Die Stadt selbst stand
im Festschmuck . Eingeleitet wurde die Tagung mit T. - U. Fulda , 23. Mai . Zu der Entgleisung des ist man augenblicklich damit bemüht , die Wagen aus¬

einem Platzkonzert , das von der Vareler Stadtkapelle FD - Zutes Frankfurt a. M - Berlin wird ergänzend einanderzuziehen . Ueber die Ursache der Entgleisung

ausgeführt wurde . Während die erschienenen Damen gemeldet , daß die Schwerverlegte , ein Fräulein Su - ' konnte noch keine Klarheit geschaffen werden .

den Bormittag zu Ausflügen in die Umgebung
Varels benutzten , fanden sich die Gastwirte gegen

an

Nach dem Schülerspiel begann gleich das Spiel
der 1. Jugend Nordenham gegen gleiche von Rüft¬

ringen . Nordenham , mit 10 Mann angetreten , hat

einen schweren Stand . In der 4. Minute fann

Rüstringen durch gut verwandelte Ecke in Führung
gehen . Bis Halbzeit muß der Nordenhamer Tor¬
wart noch fünfmal den Ball passieren lassen . Nach

das
Halbzeit versucht die Nordenhamer Jugend

Darnach stellen sich die 1 , Herren - Mannschaft von

Nordenham und die Herren der Fußball - Abt . Schor¬

tens dem Schiedsrichter . Mit Anstoß für Nordenham

begann gleich ein flottes Spiel , hin und her wan¬

dert der Ball , und beide Tore kommen manchmal in

10,30 Uhr im „Ebolé " zur Tagung zusammen . Herr sern sind ebenfalls alle Fensterscheiben und die verständigt worden war und zur ersten Hilfeleistung

Heiroth als Vorsitzender des Vareler Gastwirte - größeren Schaufenster der Läden zertrümmert . Nach an den Tatort eilte . Er erzählte folgendes : Um

Vereins begrüßte die Erschienenen und wünschte der den bei dem Verhafteten vorgefundenen Papieren 3 Uhr nachmittags wurde mir gemeldet , daß

Tagung einen vollen Erfolg . Nach ihm erössnere handelt es sich um einen angeblich unehelichen Sohn Imling ein Verbrechen verübt und daß dieser schwer

der Landesverbandsvorsitzende, Herr Blohm -Oiden - eines Grafen Arnim . Die Polizei nimmt jedoch verlegt worden sei . Als ich eintraf , lebte er noch, Spiel mehr zu verteilen , aber es gelingt ihnen nicht ,

burg , die Tagung . Der Vorsitzende ging dann von an , daß diese Papiere gefälscht sind . Eine Frau , ich mußte aber feststellen , daß der Mann nicht zu erfolgreich durchzubrechen . Bis Schluß erzielt Rüst

der Tagung in Jever ausgehend auf die schlech die ebenfalls von der Polizei festgenommen wurde , retten war . Er hatte drei fürchterliche Hiebver - ringen noch 2 Tore . Mit 8: 0, Eden 4 :0, für Rüstrin¬

ten wirtschaftlichen Verhältnisse ein und wies dar - konnte nach kurzer Zeit wieder entlassen werden , da legungen am Kopf erhalten , Gehirnteile lagen herum . gen trennt der Schiedsrichter die beiden eifrig

auf hin , daß auch hiervon das Gastwirtsgewerbe hart es sich hier um eine harmlose Passantin handelte . Ich ließ ihn auf einen Wagen bringen und ins Dorf spielenden Mannschaften .

in Mitleidenschaft gezogen wurde . Die Sozialpoliti ! Die vielfach geäußerte Meinung , daß es sich bei dem einliefern . Er starb aber bereits am nächsten Tage ,

fet eine Bbesondere Belastung für das Gewerbe und Anschlag um ein politisches Attentat handelt , und ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben .

der Kampf gegen die Konzernbildung muß schärfer daß hieran Bauernkreise , die kürzlich vor den Schran¬

durchgeführt
die geplante Einführung der Brau - amtlicher Seite nicht bestätigt .

steuer abgewendet werden . Das Gastwirtsgewerbe
hat die meisten Steuern zu tragen . Trotzdem wollen

T. - U. London , 24. Mai . Nach in Simla einge¬
wir feine Steuersabotage treiben , sondern uns für

die Abstellung der Mängel einsehen .

Hierauf sprach als Vertreter der Stadt und des von der Staatsanwaltschaft eingeleitete Unter- gangenen Mitteilungen aus Quetta ist König Aman

Amtes Herr Bürgermeister Oltmanns -Varel . Ersuchung muß ergeben, ob der Verhaftete mit dem unah in Begleitung der Königin Suraya und seines
Bruders Inayat Ullah am Donnerstag plößlich in

vollen Erfolg . Er hob hervor , daß die Gemeinden | Der von der hiesigen Polizeibehörde festgenom- Belutschistan eingetroffen . Eine Erklärung für diese

und Städte das Gastwirtsgewerbe mit Sondersteuern mene Mann , der verdächtig war , das Attentat auf überraschende Reise ist vorläufig nicht zu erhalten .

belasten ; hier , eine einheitlichere Steuergesetzgebung das Landratsamt ausgeführt zu haben , mußte in¬

zu erstreben , inuß die Aufgabe des Landesverbandes zwischen wieder freigelassen werden .

sein .

bandes tonnerden
. Durch die Tätigkeit des Ver - fen des Gerichtes standen , beteiligt seien , wird von |

Wie die Polizei mitteilt, wurde bald nach dem Aman Allah auf der Flucht ? Gefahr. In der 24: Minute geht Nordenham in
Dynamit - Attentat auf das Landratsamt am Tatort

ein Mann festgenommen , der stark angetrunken war

und den Eindruck eines Geisteskranken machte . Dte

dankte für die Einladung und wünschte der Tagung Attentat im Zusammenhang steht .

Die Anwesenheitsfeststellung ergab die Teilnahme
von 18 Vereinen mit 217 Mitgliedern . Aus den

dann folgenden Berichten der einzelnen OrtsveretneBerichten de
war zu ersehen , daß das Organisationsverhältnis
überall ein gutes ist und die Arbeit mit den Behör¬

den meist zur Zufriedenheit geführt werden konnte .

Hieran schloß sich durch den Schriftführer an die

Erstattung des Jahresberichtes .

Die Unter¬

suchung ergab , daß er an der Tat vollkommen unde¬

teiligt ist .

Zödlicher Flugzeugabsturz

Neues aus aller Welt

Wieder ein Auto vom Zuge überfahren .

T. U. Rüsselsheim , 24. Mat . Mittwoch , 9,44 Uhr ,
überfuhr der Schnellzug 137 an dem mit einer
Schranke versehenen Uebergang bei Rüsselsheim
einen Personenkraftwagen . Der Besitzer Albert

Hirsch aus Groß - Gerau wurde getöter . Der Führer
blieb unverletzt. Das Unglück ist auf Nichtschließen
der Schranke zurückzuführen. Die gerichtliche Unter¬
suchung ist eingeleitet .

Brand im Greifenberger Rathaus .

T. . Greifenberg i . Schlesien , 24. Mai . Am Mitt¬

wochebend entstand im Turm des Greifenberger Rat¬
hauses ein Brand , der sehr schnell um sich griff. In
kurzer Zeit war der verhältnismäßig hohe Turm,
der aus Holz bestond, in ein Flammenmeer gehüllt .
An den Balken fanden die Flammen reiche Nahrung
Der Turm stürzte mit lautem Getöse auf den Markt
plaz . Der Feuerwehr gelang es , den Brand auf
seinen Herd zu beschränken .

T. - U. Eichstätt , 24. Mai . Am Donnerstagnachmit
tag überflog ein Flugzeug in auffallend geringer
Höhe die Stadt , sodaß man den Eindruck gewinnen

mußte , daß der Führer die Herrschaft über seine Ma¬

Das Geschäftsjahr 1928/29 hat das Wirtsgewerbe schine verloren habe. Kurz darauf kam die Nachricht,

unter dem Druck der steuerlichen Belastung nicht daß das Flugzeug etwa 20 Minuten von der Stadt
vorwärts gebracht . Die Verschuldung hat zugenom - entfernt in einer Waldlichtung niedergegangen sei .

men und das Abhängigkeitsverhältnis zu den Durch den starken Anprall auf den Boden überschlug

Brauereien verschärft . Auch alte Geschäfte haben sich der Apparat . Als man den Piloten , den 20jähri¬
stark darunter gelitten. Behördlicherseits wird auch gen Flugschüler Günther Abraham aus Rostock, aus Der Rathaustvim ausgebrannt n. zusammengestürzt.
nichts getan , um Erleichterungen zu schaffen . Die der umgestürzten Maschine herausgeholt hatte , ver¬

Steuersabotage , die vielfach in Erscheinung tritt , ist

zu verstehen . Die Gastwirte wollen fie aber nicht starb er wenige Minuten später . Der Tod war in¬

mitmachen. Bis zur Unerträglichkeit ist das Kapitel folge Genichbruches eingetreten . Der Rumps des
Doppeldeckers war seitwärts abgebogen . Der Flug¬

Vergnügungssteuer und Verwaltungsfostenabgabc

geworden . Alle Vorstellungen um Abhilfe haben schüler befand sich auf dem Rückflug von einem

nichts genützt . Auch die Aufhebung des Notgesetzes Uebungsflug nach Böblingen .

von 1923 , die den meisten Kollegen durch den Eifer

der Polizei bei oft geringen Ueberschreitungen der

Polizeistunde viele Strafen eingebracht hat , muß ge¬

fordert werden . Der letzte Landesverbandstag in

Jever war ein Erfolg . Leider sind die dort ange =

regten Verbesserungen seitens der Regierungen Budapest , 23. Mai . Am Dienstag begann der

nicht befolgt worden . Das Arbeitszeitnotgesetz und Menschenfresserprozeß . über dessen Vorgeschichte wir
das Tarifwesen hat den Verband viel in Anspruch seiner Zeit berichteten .
genommen . Für den Wirteverein Oldenburg und In der Mittwochsverhandlung wurde zunächst der

Umgegend ist ein Tarif abgeschlossen worden . Die

Schaffung eines Manteftarifs wurde abgelehnt. Die Angeklagte Barnabaz Gruno vernommen. Er er¬
innerte sich nicht , bei der Ermordung von Imling

Tätigkeit in den Vereinen ist eine rege gewefen .

Wildeshausen ist ausgetreten , dafür ist Visbek nen anwesend gewesen zu sein. Der Präsident stellte fest,

aufgenommen. Die Bahl der Mitglieder ist von 1055
auf 1009 zurückgegangen . Die Vereine im südlichen
Oldenburg kümmern sich wenig um den Verband.

Hier muß durch Werbearbeit nachgeholfen werden .
Die Zukunft ist schwarz . Darum ist die Erfassung

auch des letzten Gastwirtes durch die Organisation

dringendes Gebot, um allen kommenden Verschlech¬
terungen

Sodanit

entgegen zu treten .

wirierte Herr Syndikus Dr . Rogge¬

geschilderte, fand vollen Betfall .

Um den nächsten Verbandstag bewarben sich die
Vereine Berne und Griefische Wehbe epterer
wurde Verhandlungsort 1930 Bestimmt .

Damit hatte die Tagung ihr erreicht . Ein

gemeinschaftliches Mittagessen brugeerreicht. Der

Nachmittag wurde von den Teilnehmern durch Aus¬
flüge in die Umgebung und Besuch der Gewerbeaus¬
stellung ausgefüllt .

Zudem Anschlag auf das Land¬
ratsamt in Shehoe

Der Kaschauer Menschen¬
fresserprozeß

daß er während der Untersuchung gegenteilig aus
gesagt und ein Geständnis abgelegt habe . Gruno

behauptet jedoch, mie die anderen Angeklagten, das
Geständnis nur infolge der von der Gendarmerte
erhaltenen Prügel gemacht zu haben .

während der betreffenden Beit krank war und dort

Den Vater erschossen

Führung . Kurz vor Halbzeit stellt Schortens gleich .

Nach Seitenwechsel spielt Nordenham mit Wino

überlegen . Die Schortenser Hintermannschaft hat

sichtlich . . Bei einem überraschenden Durchbruch kanneinen schweren Stand und erlahmt gegen Schluß

Schortens noch ein Tor erzielen , dem bis Schluß
die Nordenhamer noch 3 Tore entgegenstellen fönnen .
Bet 4 : 2 Tore , Ecken 7 :3 , für Nordenham ertönt der

Schlußpfiff .

Am 2. Pfingsttage hatten die Schortenser die

3. Jugendmannschaft von Germania und die 2 , Mann¬

schaft von Rüstringen zu Gaste . Um 3 Uhr begann
das Spiel der Jugendmannschaft gegen Schüler von
Schortens . Bis Halbzeit erzielen die Germanen

durch überlegenes Spiel 3 Tore , dem die Schortenser .

1 Tor entgegenstellen . Bis Schluß ist Germanta
noch dreimal erfolgreich. Mit 6:1, Ecken 7:5, für
Germania trennt der Schiedsrichter die Spielenden .

Als letztes Spiel des Tages fand das zwischen

der 2. Mannschaft von Rüftringen gegen die Herren¬
Mannschaft von Schortens statt. Schortens , mil
Ersatz , spielt in der ersten Halbzeit mit Wind , kann

aber nicht genügend durchdringen . Gleich in der
Mtiersten Minute geht Rüstringen in Führung .

1 :0 geht es zum Seitenwechsel . Sechsmal muß der

Schortenser Torwart bis Schluß den Ball noch aus
feinem Heiligtum holen . Mit 7 :0, Ecken 35 , sür

NordenhamerRüstringen erfolgt Schlußpfiff . Die I
sowie die Rüstringer Sportsgenossen werden es nicht

berent haben, bei dem schönen Pfingstwetter nach
unserem herrlich gelegenen Sportplak beim Kloster:
park gepilgert zu sein , zumal sie nebenbei auch noch
den Genuß eines schönen Konzertes hatten . Und die
zahlreich erschienenen Zuschauer sind auch auf ihr
Kosten gekommen .

Der Wetterbericht
TU . Herford , 24. Mai . Ein furchtbares Familien¬

drama spielte sich im benachbarten Dünne ab . Der Sonnabend , 25. Mai : Mäßige südöstliche Winde , wol¬
fig , warm , trocken .

Werkmeister Strathmann , der in betrunkenem Zu¬

wärmer , Gewitterneigung .stande nach Hause kam, fing mit seinen Familien - Sonntag , 26. Mai : Mäßige südliche Winde, wolffg,

angehörigen , die bereits im Bett lagen , Streit an .

Er drang mit einem Messerauf seinen Sohn ein , sodaß

ein anderer Sohn eine ernste Bedrohung seines
Bruders annehmen mußte . Um ihm Hilfe zu leisten ,

holte er aus einem Nebenzimmer einen Revolver
und richtete die Waffe auf seinen Vater , der sich jetzt

gegen ihn wandte . Plötzlich frachte ein 'Schuß und

der Vater stürzte , tödlich getroffen , zu Boden . Der
Täter wurde verhaftet.

Schweres Unglück in der französischen
Zivilluftschiffahrt .

T. U.

Als nächer wurde der Angeklagte Paul Ribar

gehört, da er ums Wort gebeten hatte. Paul Ribar
erklärte mit sicherer Stimme : Ich kann jetzt den

Beweis erbringen , daß ich am Mord nicht beteiligt

Oldenburgs über : „Die Entwicklung des Gaststätten: war , denn ich war zur Zeit der Tat im Kaschauer
Krankenhaus in Pflege ." 2. 1 . Paris , 24. Mat . Die französische Bivilluft¬

gewerbes und seine volkswirtschaftliche Bedeninng ." Der Vorsitzende ordnete sofort an , beim Kranken¬

Dieser Vortrag, der in eingehender Weise die haus anzufragen . Der Angeklagte Rudolf Ribar schiffahrt ist von einer schweren Katastrophe heim¬

kulturelle Bedeutung des Gaststätten - behauptet ebenfalls, beim Mord nicht anwesend ge- gesucht werden. Gin Wasserflugzeug , daß den regel¬

wesen zu sein und von der Tat überhaupt nicht die mäßigen Dienst zwischen Algier und Marseille ver¬

geringste Ahnung zu haben. Der Zigeuner Julius ficht, fuhr beim Start in Marseille gegen ein im

Jano sei sein Feind und wolle ihn aus persönlichen Wasser schwimmendes Hindernis , das der Pilot nicht
Rachegelüften unschuldig in die Mordangelegenhett bemerkt hatte , und überschlug sich. Der Pilot konnte

verwickeln . Jano aber bleibt bei seiner Behauptung . sich retten , während vier weitere an Bord befindliche

Unterdessen traf die Antwort vom Kaschauer Personen ertranfen . Es handelt sich um einen fran¬

Krankenhaus ein . Der Vorsitzende nahm das Schret - zösischen Fliegeroffizier und seine Frau sowie um
ben entgegen , öffnete es , sprang dann erregt auf den Rediotelefonisten und den Mechaniker des Flug¬
und rief Jano zu : , ,Wie wagst du es , solche Lügen zu zenges .

behaupten , daß Ribar am Morde beteiligt war ! Das

Krankenhaus stellt ihm das Zeugnis aus , daß er Fener en Bord eines englischen Frachtdampfers .

Tl . London . 24. Mai . Der britische 4300 -To. ¬
behandelt wurde ."

Nach der Verlesung des Bestätigungsschreibens Frachtdampfer „Trevanion " , der sich nach San Fran¬

des Kaschauer Krankenhauses fragt der Vorsitzende ziskoer Meldungen acht Meilen vom Goldenen Tor

2 . Behoe, 28. Mai . Der Anschlag auf das den Angeklagten Paul Ribar , warum er nicht sofort befindet und eine Besagung von 40 Mann hat , sandte

Landratsamt in Itzehoe ist nicht mit Dynamit , son- ausgesagt habe , daß er zur Zeit des Mordes im drchtlose Hilferufe aus , da an Bord Feuer ausge¬

er - brochen ist und die Gefahr für ein Sinken des Schif¬

dern mit Roburit , einem noch gefährlicheren Spreng - Krankenhaus gelegen habe . Der Angeklagte

ſtoff ,, ausgeführt worden . Wäre die Ladung mit widerte , er set sehr nervös gewesen und könne sich fes besteht . Die Küstenwache in San Franzisko
sandte sofort einen Küstenkutter und ein Feuerlösch¬

etwas mehr Sachverstand angelegt , so hätte die Wir - auf viele Dinge nur sehr schwach besinnen .
Sodann wurden die Angeklagten Joseph nnd boot aus ,

fung eine noch weit furchtbarere werden müssen und

das ganze Gebäude gleich in Trümmer legen können . Erich Eziga aufgerufen Beide leugneten , an dem

Anscheinend haben der oder die Täter , bet denen es Mord teilgenommen zu haben und am Tatort an =

in wesend gewesen zu sein .
sich nur um Laten handeln kann , die Ladung

In der Donnerstagsizung wurden zunächst die T. lt . London , 24. Mai . Der Deutsche Paul Müller ,

größter Eile in das Gebäude geschleudert . Der durch

die Explosionexforerfolgte Luftdruck war ungeheuer start . angeklagten Zigeuner vernommen , die mit dieser der in einem Rettungsboot den Atlantik überquerte ,

Die Einwohnerschaft der benachbarten Straßen Mordtat in keinem direkten Zusammenhang stehen, ist nach Meldungen aus Havanna am Mittwoch nach

stürzte , durch das Getöse unsanft aus dem Schlafe von denen man aber glaubt , daß sie evtl. Beugen- Stewyork abgefahren , um damit seine Transatlantik¬
fahrt abzuschließen .

geweckt, entsetzt auf die Straße . Die Zerstörungen aussagen machen können . Die Zigeuner Joseph Hu¬

des Landratsamtes haben sich viel umfangreicher dak , Csömör und Alondar Konya sowie fein Bruder
Schweres Erdbeben in Japan .

herausgestellt , als man im ersten Augenblick an - Joseph Konya beteuerten unter großem Wortschwall ,

nehmen konnte . Die massiven Eisentüren des Haupt - von der Mordtat nichts zu wissen . Sie riefen alle :
T . U. London . 24 . Mai . Nach Tokioter Meldungen

portals sind vollständig zerstört . Keine Fenster - Wir wissen nichts , wir wissen gar nichts !" Ebenso

scheiße des ganzen Gebäudes blieb heil . Auch sind leugneten auch die beiden Zigeunermädchen Csömör ist in den Orten Myasaki und Dita auf der Insel

die in Blei gefaßten Saaltüren herausgeschleuder: jede Mittäterschaft. Sodann wurde an die Verneh- Kinschiu dos schwerste Erdbeben seit 10 Jahren ver¬

worden . In den Räumen des ersten Stockwerkes mung der eigentlichen Beugen geschritten , von denen spürt worden . Die Bewohner flüchteten in größter

liegt alles wüst durcheinander. Die Inneneinrich - als erster der Arzt Dr. Weiß aufgerufen wurde , der Panik ins Freie . Bisher liegen Nachrichten über

tung ist starf demoliert . In den benachbarten Säu - nach der Entdeckuna des Raubmordes an Imling die Zahl der Opfer an Menschen nicht vor .

Paul Müller von Havanna nach Newyork
unterwegs .

Viehmärkte .

e

Bremer Schlachtvichmarkt vom 22 . Mai .

Notierungen für 100 Pfund Lebendgewicht : Och

sen : a1 60 - 62 , 61 ) 56 - 59 , 62 48 - 52 , Bul

len a ) 54 - 56 , b ) 59 - 63 , c ) 42 - 48 , ühe : a )

48 - 51 , 5 ) 43 - 47 , c ) 38 - 42 , b ) 30 - 37 , Fär

sen (Kalbinnen ) : a ) 58 - 60 , b) 44 - 50 . äl

ber b ) 78 - 83 , c ) 70 - 77 , b ) 60 - 69 , e ) 40 bis

bis 58. Schweine : b) 73 - 74 , c) 73 - 75 , b) 73

bis 75, e) 70- 73 , f) 55 - 69 , g) 60 - 68 . ¬
Fleischmarkt . Rindfleisch beste Qualität 88 - 90 ,
bo . 80 - 87 , do . geringe 60 - 79 , Kalbfleisch be =

te Qualität 120 - 125 , do. mittlere 100- 119,
bo. geringe 80 - 99 , Schaffleisch beſte Qualität
120 - 130 , do . mittlere 110 - 119 , bo . geringe

90 - 109 , Schweinefleisch beste Qualität 91 - 97 ,

do . mittlere 80 - 90 , do geringe 60 - 79 .

Handel und Verkehr .

Norden , 22. Mai . Erzeugerpreis , gültig

am 22 . Mai 1929 : Bentrifugenbutter 1,40 bis

1. 50 RM . , Klumpenbutter 1. 10 - 1 . 30 . - M . ,

Hühnereier pro Pfund 75 , Enteneier 60 Pfg .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , 26 , Mai ,

Ev . Stadtkirche zu Jever . Gottesdienst 10 Uhr

Pastor Koch. Kinderlehre .

Ratholische Pfarrkirche in Jever . 8 Uhr : Früh

messe . 10,15 Uhr : Hochamt mit Predigt . 14,80 Uhr

Andacht .

Baptistenkapelle in Jever , Elisabethufer , Sonn

tagnachmittag 4 Uhr : Gottesdienst. Mittwochabens
8 Uhr : Gottesdienst .

Hohenkirchen . 10,30 (nicht 10 Uhr ) : Gottesdienst

Pastor Dannemann .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

Druck u . Verlag C. 2. Metter & Söhne , Jever
Für die Schriftleitung verantw . i. V. G. Redelfs



Die neue Amtsverbandsstraße von Cleverns nach

Sandel wird wegen Umbau und Ausbesserungsarbei¬

ten vom Freitag , dem 24 . Mai d . I . , ab auf zirka

2 - 3 Wochen für Fahrzeuge aller Art gesperrt . Um¬
leitung über Sandelerhorsten und Möns .

Jever , den 22 . Mai 1929 .

Oldenburgisches Amt Jever ,

Roß .

Der von den Interessenten in der Versammlung
com 15. Mai 1929 in Sillenstede gefaßte Beschluß über
die Erweiterung der Wiedeler Mühlenacht und über
den Entwurf des ergänzten Regulativs liegt in der

Beit vom 24 . Mai bis 1. Juni d . J . auf dem Amt

Jever , Zimmer Nr . 15 , zur Einsicht des Interessenten
aus . Etwaige Einwendungen sind innerhalb der Aus¬

legungsfrist schriftlich beim Borstand einzubringen

und zu begründen .

Jever , 22. Mai 1929 .

Vorstand der Wiedeler Mühlenacht .

Roß .

Oldenburgische Landesbrandkasse.
Die Brandkassenverwaltung hat wiederholt feſtge =

stellt , daß manche Hausbesitzer kleinere Nebengebäude
(Schuppen , Hühnerställe usw . ) nicht versichert haben ..

Es wird deshalb darauf hingewiesen , daß nach den

gesetzlichen Bestimmungen jedes im Landesteil Ol¬

denburg belegene Gebäude , welches einen Vorkriegs :

wert von mindestens 60 RM . hat , bei der Landes¬

brandkasse versicherungspflichtig ist . Die Eigen¬
tümer derartiger bisher nicht versicherter Gebäude¬
werden bei Vermeidung der gefeßlichen Nachteile auf¬

gefordert , die betreffenden Baulichkeiten bei der

Brandkassenverwaltung oder bei der zuständigen Ge¬
meindebeğörde zur Bewirkung der Schäzung anzu¬
melden .

Bauliche Verbesserungen (Um - oder Anbauten
usw . ) an den versicherten Gebäuden , die bisher nicht

rachgeschätzt sind , sind ebenfalls anzumelden .
Oldenburg . den 22 . Met 1929 .

Gemeinde Middoge .
Zur Erhebung gelangt eine Flächenumlage , die

Bis zum 5. Juni an die Gemeindekasse zu zahlen ist .

Falkenau .

Verschiedenes

Empfehlen unseren Stier

, , Litauer "
Vater : Durchlaucht

zum Decken für Mindesthat .
Aufaeftallt in Fintenneft .

Westermann u . Frau Cornelßen .

Wüppelser : Suche auf fofort einen

Altendeich. Kleintnecht
Sonnabend ,

den 25 . Mai 1929 ,

nachm . 3 Uhr ,
werde ich bei Franz Janssens
Gastwirtschaft zu Wüppellers
Altendeich öffentlich meift¬
bietend auf Zahlungsfrist
pertaufen : (6478

10eich.Dammheden
10 tannene dito,

Siden , Fedderwarden .

Auf fofort vorübergebend
ein zuverlässiges

Mädchen
(6526

für den ganzen Tag gelucht .
3u melden Sonnabend

vormittag zwischen 10 - 12 Uhr
Frau Studienrat

Shippmann
Gohlofferstraße 3

Gesucht (6580

5J.

137 . 75

Garantie

von 3 . an

22 . 00

SIGURBJ HundertemstponemSin .

wenn Sie Ihren Bedarf nach

KATALOG decken .unserem

SIGUR

2 . 90

IGURD - GESELLSCHAFT

4 . 25

KASSEL 214

Hunderttausende zufriedene Kunden .

Verlangen Sie kostenlos Katalog !

Beispiele :
Rasierapparat

versilb . 1 . 00

Ia .Rasierklingen
Dtzd. 0 . 75

Taschenuhr 3 . 40
Armbanduhr 6 . 25

Alpakkabestecke
Messer u. Gabel1 . 90

Damen -Marken¬

0 . 80
0 . 25

Fahrrad 3J . Gar. 87 . 40
Luftschlauch
Fahrradglocke
Fahrrad -Dynamo¬

Beleuchtung 12 . 00
Präzisions -Mauser¬

Karabiner 12 . 00

3JahreGarantie

77 . 90

2 . 70

3 . 30

Paar 1 . 50

0 . 50

Rennen Oldenburg¬
Ohmstede

0. 45
.

Sonntag , den 26 , Mai 1929 , 3 Uhr nachmittags
Jagd - und Flachrennen - : - Internationale Traber

Jagd hinter der Meute

Totalisater

Drucksachen
für den Brivatbedarf

mie :

Befuchstarten

Glückwunfchkasten

Berlobungsbriefe
Verlobungskarten
Hochzeitseinladungen
Danttarten

Trauerbriefe

liefert schnellstens und billig

Bumdoucevei

C . L . Metter & Söhne

Chlorkalk
(5802

300 Richelstangen, Mädchen J . H. Cassens.
300 Richelpfäble.
6. Albers , amil . Nutt. ,

Waddewarden .

Fortzugsbalber mein

"

Sans nebst großem
Obst- u. Gemüsegarten
unter der Hand zu verkauf .

Bernh . Bohlsen ,
Breddewarden .

Sabe noch zwei junge
gülte Weidekühe
zu verkaufen . (6237

Darms , Bassens .

für leichte Sansarbeit
Fran B . Darms

Jever , Frl . Marienstr . 3

Schädlingsbe
fämpfungsmittel

Höchst
gegen Groflab

Blutlans (6548
Blattlans usw .

Drogerie Helkes

Hederichkainit
Kalknickpo

empfiehlt

Ferkel zu verkaufen . . H. Hinrichs ,Gerd Popken .
Landeswarfen

b . Sohenkirchen .

3 Schaflämmer
zu verkaufen . (6525

Karl Janßen ,
Oftiem , Plaggeftraße 16 .

Seidmühle .

Blumenpflanzen
Gemüsepflanzen
Tulpen -Schnitt

empfiehlt (0527

Bruteier W. Detert
aus Original - 3ucht weiße
amerit . Leghorn Std . 20Pfg .

Wilh . Eggers .
Fedderwarden .

Alißiger Ziklonnet

Warnung !

Ueber 20 Jahre

++ Teehandel
In der Kreuz -Drogerie
Immer dieselben sorgfäl¬
tigen Mischungen . Das
her viele nerfennungen
Beim Einkauf von Lee

+ darf nur die Qualität
+

++

entscheidend fein , nicht
der Breis , Bugaben oder
irgend ein Rame . (4466 .

Oftfr . Mish. Bf. 1,00

PP 4 " 1,10

" 1,20

" 11 11

" "

1,30
1,40

f . 1,00
1/4 "

Brofentee
Grustee

Krenz - Drogerie, Jever

Goldfische
30 and 40 Bfg .

Omnibusverkehr
nach Wilhelmshaven

ab Sonntag , den 21 . April

ab Jever ( Schütting ) 8. 55 12. 00
15 . 00 17 . 30 20 . 05

ab Rüstringen ( Rath ) :

24 . 00
nur S.

14 . 30 nur S.

1. 00 nur S.

7. 45 10 . 00 12 . 45

15 . 55 19 . 00 21 . 10

Empfehlenswerte Lokale :

Kaffeehaus Rahrdum , Ihben
Forsthaus Upjever , Kummerfeld
Hugo Ihnken , Waldschlößchen
Albert Eden , Zum grünen Wald
Klosterpark , H. Placke
G. Schütt , Heidmühle
Kaffeehaus Barkel

S . Faß , Glarum
B. Eggers , Accum
J . Eisenhauer , Langewerth
W. Büthe , Antonslust

Sonntagsrückfahrkarten zu ermäßigten Preisen

fertige Särge
ftets vorrätig . Billight . Breife

CD . Reents .
Sarglager Airchplatz 5.

Eingetroffen :
Beste schwere (5605

Th. van Lengen. Kochherde

I warne jeben, über Oldenburger
Landestheater

mich unwahre Gerüchte
zu verbreiten , da ich lon ,

obne nieben der Berion,
tomplett bereift billig au gerichtlich vorgehen werde .
pertaufen . (6835 Mariechen Franzen

3u erfragen in der Ge¬
schäftstelle dieser Zeitung .

Empfeble meinen

Stier

zum Decken
Siden , Fedderwarden .

Sillenkede .

Blumenkohl ,
Spargel ,

neue Aartoffeln
4 Bfb . 1,00 RM .

Salatgurten . !

J . Burchard .

in schönen Mustern

Die Breise find sehr günstig

L. H. Hinrigs, Schortens

Freitag, 24. Mai , 7.30 Schön braun wollen
bis 10Ubr: C35.,, alltaff ".

Sonnabend . 25 . Mai , 7,30
bis gegen 9,45 Uhr : D 36 .

Die Weiber von Weins .
berg " .

Sonntag , 26 . Mai , 7 . 15
bis 10,15 Uhr : „ Die Te¬
refina " . Al . Preise 0,50 bis
3,00 Mt .

++

Ste werden .

Dann seiben Sie die
Bant mit Nivea - Creme
ein , volerErfolg und der

gefürchtete Sonnen¬
Brand bleibt aus .

3u haben (6523

Kreuz -Drogerie ,
und Filiale

Metall - Betten .Holz¬
Stahlmatr . , Kinderbetten .
Schlafzimmer , Chaiselon¬

gues an Private . Ratenzah¬
lung . Katalog 1358 frei

EisenmöbelfabrikSuhl , Thür .

Erfrischende (6544

Eisbonbons
1 Pfd . nur 38 Pfg .

Pfefferminzbruch
1/2 Bfd . nur 30 fg .

Prima Bremer - Mischg . .

1/2 Bfb . nur 35 Pfg .

la gemischte Bonbons
lauer und fük

1/2 fb . nur 25 fg .

Konzert

Zentralverband deutsch.
Kriegsbeschädigter und
Kriegshinterblieb .,e. .

Ortsgr. Hohenkirchen
Sonntag , den 26. b . t . ,

nachmittags 81/2 hr ,

Elektrizitätsgenossenschaft Cleverns,
e . G . m . u . H.

Montag , den 3. Juni 1929 ,
abends 8 Uhr ,

7. ordentl . Generalversammlung
in Wille Janssens Gasthaus in Cleverns .

Tagesordnung :

1. Jahresbericht und Rechnungsablage .
2. Genehmigung der Bilanz per 31. Dez . 1928 .
8. Entlastung des Vorstandes .
4 . Beschlußfassung über die Berteilung des Gewinns .
5. Borstandswahl .
6. Mufsichtsratswahlen .
7. Berschiedenes .

Die Bilanz liegt vom 25. Mai an auf eine Woche in
der Wohnung des Borsigenden C. Jürgens zur Einsicht
der Genossen aus .

Cleverns , den 24. Mai 1929 .

E . Jürgens .

Der Borstand :

Joh . Janken . Job . Eilers .

(6531

Deutschvölkische Freiheitsbewegung

Ortsgruppe Schortens
Zu dem am Sonnabend , dem 25. b . M. , abbs . 8. 80 Uhr

im Gaale des Herrn Bogena Nattfindenden

Aufklärungs - und filmvortrag
Die Freimauerei , ihre Ziele , Sitten u . Gebräuche "

Ref . : Gauführ . Weiß , Bremen , Herr Grenz . Oldenburg .
bitten wir um zahlreichen Besu .

Eintritt 0. 80 .

Der Borstand .

Arbeitslose 0. 10 RM .

Bahnhofshalle Jever .
Jeden Sonntag :

GROSSER BALL
(Jazzband - Musin

Es ladet freundl . ein ."

Roffhausen

6 . Greß .

Abschied und Eröffnung
am Sonntag , dem 26. d . M.

Anfang 7 Uhr .

Es laden freundlichst ein

Frerich WeersWilhelm Scharff

Schortens

Sonntag großer Ball
Es ladet freundl . ein

Versammlung Fedderwarden
in Müllers Hotel , Sohenkirch .

Tagesordnung :
1. Bortrag des Kam . Schröder

(Oldg .)

B . Bogena .

Am Sonntag , dem 26 . b . M.

BANDONIUM - BALL
(6534 Es ladet freundlichst ein

2. Bericht über die Bandes¬
verbandstag . inBoningen

3. Besprechung . neuernträge
4 . Sebung der Beiträge
5. Berschiedenes

Zu dieser Versammlung
sind die Ortsgruppen der
Nachbargemeinden herzlich
eingeladen .

Der Borstand

Krieger¬
verein

Madde

warden .

Leichte Kleider

D. Gembler .

neue Eingänge ,
Ichön und preiswert .

Bruns & Remmers , Jever

Berfammlung laSchweinefleischu. Kalbfleisch
am Sonntag , 26. Mai d . . .

abends 8 Uhr ,
beim Aam . Freese

in Haddien .
Der Vorstand

(6532

Frischluftgezöketer

Spaten Kaffee
wohlschmeckendes und

betömmliches Getränk ,
ausgiebig , daher billig .

Alleinverkauf :

8 . Burchard .

Große Auswahl in

Pralinen, lofe
1/4 fb . von 25 Bfg . an

Schokoladen
Rets in Reisepadungen
Durtill . faur . Bonbons

S . Burchard
Jever , Nexer Martt

auerstellung
nach Probezeit bietet
führend . Werk verkaufs¬
befähigten , gut beleu¬
mundeten Personen , die
Privat Landkundschaft
besuchen oder Neigung
dazu haben . Angebote
unter H. G. 6250
ALA , HAMBURG 36 .

an

Auto Bermietung
Kilometer 25 Bfg .

Telephon 419 .

Sohannes Ahlers .

6107

Von der Reise

zurück !

Chams&Garfs Dr. med. Schmeden
Jever , None Str . Spesialarzt für Sals - , Nasen¬

und Ohrenkrankheiten ,
Oldenburg 1. D. (6464

sowie sämtliche Wurstsorten.
Preise wie bisher .

Lebensmittelgeschäft Blane Straße 15.

Sonderangebot !

Empfehle :

Feinen Guatemala , / Pfd . 90 Pfg .
Guatemala -Misch . , Pfd . 80 Pfg¬

Berlkaffee , Pfd . 75 Pfg .
die beliebte Spesialforte in eigener Rösterei

heute frisch gebrannt .

Johann Sjuts
Bis zur Umlegung Fernruf 209 .

Ihre Vermählung geben hiermit bekannt

Heinrich Schild und Frau
Frieda geb . Hackmann

desgleichen

Hans Buechler und Frau
Emmi geb . Hackmann

Waddewarden Jever
22. Mai 1929

Berlin - Lichterfelde

Bei dieser Gelegenheit erlauben wir uns , allen
Freunden und Bekannten für die uns erwiesenen

Aufmerksamkeiten herzlichst zu danken

Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Ableben unserer lieben Schwester , Schwägerin
und Tante sagen wir hiermit unsern innigften
Dant . ( 6524

Sohenkirchen .
Familie Sanßen



Stummer 119 . Beilage zum Jeverschen Wochenblatt

Völkerbund u . Monroedoktrin

der Monroe - Doktrin im Artikel 21 des Völkerbund¬

bund die Monroe - Doktrin einer besonderen Aner¬

-

Freitag , 24 . Mai 1929

Zroß alledem !

schlecht , was mit dem Zeppelinbau und mit der Be¬

Es ist Dr . Eckener jest von linksstehender Seite

-

Diese Untersuchung wird -
-

139 . Jahrgang

anzusprechen , als eine Fahrt über Land und besonders men , wenn man die inernationale Finanzwelt gleich¬

als die Fahrt des „ Graf Zeppelin " in den Stürmen zeitg um eine Anleihe für Deutschland angehe . Von

des Rhonetals . Daß das Schiff und seine Führer der politischen Theorie aus gesehen , insbesondere vou

Von Ingenieur Wilhelm Spiegel .

Als Vorspiel zu der Tagung des Völkerbundsrats diese schwierige Fahrt bis zur glücklichen Landung dem Gedanken steuerlicher und sozialer Gerechtigkeit ,

in Madrid zu Anfang Juni sind zur Zeit dort rund Deutschlands Großluftschiff „Graf Zeppelin hat beherrscht haben, stellt beiden das allerbeste set die Art dieser Anleihe nicht verständlichzu machen.
Die privilegierte Anleihe set ein Anreiz für die Be¬

150 Delegierte aus 24 Ländern zur Tagung der nach einer großen Zahl glücklich und mit beispiel¬ Beugris aus .
Was der sigenden , für jene , die trotz der Not der Zeit noch

Bölkerbundsligen zusammengekommen . Im Lauf loſem Erfolg verlaufener Fahrien bei dem legten Versagt haben die Motoren .
Ter Reichsfinanzminister habe

der Jahre hat diese Zusammenfassung der einzelnen Versuch, den Ozean zu überqueren, Pech gehabt. Grund zu ihrem Bersagen war , läßt sich vor einer Bargeld hätten.

Landesligen stark an Bedeutung gewonnen, zumal Dos läßt sich nicht wegleugnen. Leider hat dieses genauen Untersuchung nicht sagen. Es deutet alles diesen Schritt aus ſtaatspolitischen Erwägungen her¬

sich immer mehr eine zielbewußte und einheitliche Mißgeschick aber eine allerdings zu erwartende

Stellungnahme zu den politischen Tagesfragen her - Begleiterscheinung im Gefolge gehabt, die in ihren auf eberanstrengung mit den jedem Material an- aus getan. Ein Versagen bei dieser Frage hätte an:

ausgebildet hat. Schon in der ersten Sizung der Auswirkungen unangenehmer sein kann, als das haftenden Ermüdungserscheinungen hin. Von der ersten Juli zu den schwersten Folgerungen Veran¬

Vor einer ebenso großen Frage stünden wir beim

diesjährigen Tagung kam ein sehr interessanter. An- Mißglücken der Fahrt selbst. Die Pessimisten sind Luftschifführung wird diese Möglichkeit in Abred: laffung gegeben.

an anderer Stelle so gut bewährt , daß auch ein Kon - Reparationsproblem . Die Konferenz in Paris ers

trag der argentinischen Delegation , die Anerkennung sofort auf dem Plan erschienen und machen alles gestellt . Andererseits haben sich die Maybach-Motoren

struktionsfehler kaum anzunehmen ist . Viele andere scheine äußerlich als ein Sachverständigenausschuß .

pektes zu streichen . Zur Begründung wurde ange- tätigung Deutschlands auf diesem Gebiet zu tun hat. Vermutungen , die in den letzten Tagen aufgetaucht und gerade wir Deutschen hätten uns die beste Mühe

führt und zwar in einer sehr temperamentvollen Ge erscheint daher notwendig , um diesen Stimmen sind wie z. B. die , daß die feste Verbindung zwi - gegeben , unseren Sachverständigen den Charakter der

Rede des Führers der argentinischen Delegation , und diesen Stimmungen entgegenzutreten, doch ein- schen den Zylindern gelöst sein sollte, oder Sabotage Unabhängigkeit beizulegen. In Wirklichkeit handele

Sibori, es set völlig unangebracht, daß der Völker- mal ganz klar sich die Tatsachenvor Augen zu halten. und dergleichen- , können vielleicht in das Reich der es sich in Paris um einer hochpolitischen Vorgang.

eben nur die gewissenhafte Untersuchung der Brüche wägungen gäben doch dort den Ausschlag . Die Let¬

kennung würdige , die nur als ein Tribut an den sogar der Vorwurf gemacht worden, daß er vor voll- Fabel verwiesen werden. Genauen Aufschluß kann Ob wir es aber wollten oder nicht, politische Er¬

Imperalismuseines nicht zum Völkerbund gehörigen brachter Tat zuviel Reklame für sein Unternehmen ergeben, die sofort nach dem Eintreffen der beschädig- ſtungsfähigkeit Deutschlands als Problem sei kaum

Staates aufzufassen sei. Das schroffe Vorgehen gemacht habe. Das ist ein Vorwurf , der jedem im ten Motoren in Friedrichshafen vorgenommen wird . vertieft worden . Es handele sich um einen Vermitt¬
darauf darf man sich bet lungsvorschlag des amerikanischen Sachverständigen

Amerikas in Nicaragua habe den besten Beweis da öffentlichen Leben stehenden und arbeitenden Men =
Young , der zwischen den aktierten Gruppen und

für geliefert. daß die imperialistische Politik der Ver- schen leider immer gemacht werden wird, wenn ihm dem Stand der heutigen Motorentechnik verlassen
einigten Staaten nichts mehr und nichts weniger seine Pläne nicht gleich so glücken, wie er und die auchzur Vermeidung ähnlicher Vorkommnisse in der Deutschland stehe, um als Makler eine Brücke zu

als etn Attentat auf die Unabhängigkeit eines Deffentlichkeit es erwartet haben . Das Intereſſe , Bufimmft führen . Es gibt viele technische Gebiete, die schlagen. Das deutsche Wolf habe in den letzten

mittelamerikanischen Staates sei. Dieses Vorgehen des die Leffentlichkeit in diesem Falle die ganze vom Menschen noch nicht so genügend erforscht sind, Wochen und Monaten um eine Stellungnahme zu
Es habe nicht an

Argentiniens wurde bemerkenswerter Weise von welt - von sich aus einem derartigen Unternehmen um sie restlos zu beherrschen ; der Motorenbau gehört einer solchen Frage gerungen

Spanien tatkräftig unterstützt. Vielleicht ſpricht hier- entgegenbringt und bringen muß, wird bei dem klein- jedoch nicht zu diesen. Trotzdem werden wir auch Stimmen gefehlt, die erneut den Schritt ins Dunkie
Die Entscheidung sei schwer und

bei der noch leise nachhallende Groll Spaniens über sten Versager immer gleich in ein „Kreuziget ihn auf diesem Gebiete noch viele neue Erfahrungen lenken wollten .
ansere Abordnung in Paris stehe vor einer Aufgabe .

den Verlust des Krieges mit den Vereinigten Staaten umschlagen . Das haben vor Dr. Eckener auch schon sammeln können und müssen .

con 1898 und seiner letzten Kolonien mit . Wichtiger viele andere , man denke nur an den mißg. ückten Die Fahrt des „ Graf Zeppelin " hat uns wieder die nur im politischen Kontakt mit Deutschland und

ist aber die Tatsache, daß Spanien , das feht gerade Ozeanflug von Köhl im Jahre 1927 . erfahren müssen. eine Reihe wertvoller Erfahrungen eingebracht. Sie seinen verantwortlichen Führern gelöst werden

burch seine Ausstellungen in Barcelona und Sevilla Dagegen muß heute ganz objektiv festgestellt wer : hat vor allem erwiesen, daß das Schiff für das Leben könne. Schwierigkeiten seien da und die Möglichkeit,

die Brücke zwischen Ibero - Amerika und Europa den , daß Eckener sofort nach Beendigung der ersten der Passagiere und Besatzung hundertprozen - daß die neue Agitation unser Volk innerlich aufrühre ,

schlagen will , logischerweise Argentinien im Kampf Amerifefahrt des „ Graf Zeppelin " unumwunden Die Fehler an den sei ebenfalls gegeben . Noch seien auch die Voraus¬

gegen die nordamerikanische Hegemonie mit allen zugegebenhat : Für einen regelmäßigen Transozcau - Motoren werden in kurzer Zeit behoben sein, und in sehungen für eine Annahme des Youngschen Vor¬

Mitteln zu helfen suchen muß . Es liegt auf der verkehr eignet sich dieses Schiff noch nicht. Wenn absehbarer Zeit wird das stolze Schiff wieder die schlages nicht in allem geklärt. Man dürfe das Leben

Hand, daß bei einer weiteren schnellen Ausdehnung man sich troßdem entschloß, mit dem „ Graf Zeppelin" Friedrichshafener Halle zu neuen Großfahrten und des gesamten Volfes nicht aufs Spiel ſezen . Das

des kulturellen Einflusses der Vereinigten Staaten weitere Großfahrten zu unternehmen, so konnte man Großtaten verlassen können, auf die wir als Deutsche Zentrum sei sich des Ernstes durchaus bewußt und

in Mittel - und Südamerika derjenige Spaniens er - das nur mit dem Risiko tun , daß der planmäßige mit Vertrauen und Stolz blicken können . Auch der hätte in den letzten Tagen nichts versäumt , um die

heblich Einbuße erleiden muß . Die politische Kom- Verlauf durch irgendwelche Zwischenfälle gestört wer¬
geschick seine Idee behaupten müssen ; ebenso wird schaffen . Sie seien Realpolitiker , aber im Realen

miſſion der Völkerbundsligen wird sich mit diesem den konnte, andererseits aber mit der festen Gewiß- "Aite Graf vom Bodensee" hat gegen vieles Miß- Grundlage zu einer politischen Urteilsfäüung zu

auffallenden Antrage Argentiniens noch näher be- heit , daß Katastrophen auf keinen Fall zu befürchten Dr. Eckener setne Idee , „Das Luftschiff als Ve- arbeiteten sie auch an der Verwirklichung alter chrift

schäftigen . waren . Diese Gewißheit werden auch alle Fahrgäste zwinger der Weltmeere" , tros mancher Rückschläge, licher Ideen .

Auch in der Abrüstungsfrage sind bereits in Ma- der lebten Fahrt trotz ihres Mißglückens behalten Sie sich niemals vermeiden lassen, siegreich durchzu¬
sehen und durchzukämpfen wissen . Trotz alledem !

drid recht kräftige Töne geredet worden , ebenso zur heben . Es ist vielfach gesagt worden , daß es unbe¬

Minderheitenfrage . Ob sich freilich die Prophezeiung dingt ein furchtbares Unglück gegeben hätte , wenn

des Grafen Bernstorff , daß die Völker einmal die die Motoren über dem offenen Meer aus¬

Abrüstung erreichen würden, weil sie sie haben wol- setzt hätten. Nichts falscher als das! Gerade in

len, so schnell erfüllen wird, möchten wir bezweifeln . diesem Punkte liegt ja die riesengroße Ueberlegen¬

tige Sicherheit bietet .

Die achte Reichstagung der

deutschen Windthorftbünde
Dr . Wirth über die Fragen der Reparationen

und der Geldbeschaffung .

T. U. Csnabrück 23 . Mat . Die achte Reichs¬

tagung der deutschen Windthorſt -Bünde hatte die

Teilnehmer für einige Tage in Osnabrück zu polt¬

tischer Aussprache versammelt .

Die Aussprachetagung wurde am Mittwoch in der

Osnabrücker Stadthalle durch den ersten Vorsitzenden

der Windthorst - Bünde , den Abgeordneten Joos , cr¬

öffnet .

21106

Aber sein kräftiges Auftreten ist zu begrüßen . Recht heit des Luftschiffes gegenüber dem Flugzeug . Ein

charakteristisch für die Weltlage und für den Kriegs - Luftschiff , von der Größe und Stabilität des „ Gras

geist, der noch immer vorherrscht war die von dem Zeppelin " , dessen Motore ausfallen , kann noch tage - ,

deutschen Reichstagsabgeordneten von Rheinbaben ja wochenlang als Freiballon fahren und ruhig ab¬

gemachte Mitteilung , daß der deutsche Referent für warten , bis es an Land einen geeigneten Landeplatz

die Abrüstungsfrage General Graf May Mongelas findet , oder auf See von einem Dampfer eingeholt

cm Erscheinen verhindert sei . Das französische Ge - wird . Es ist wenig bekannt , daß man mit Fret¬

neralfonsulat in Berlin hat ihm das Durchreisenisum ballons trop fehlender Steuerungsorgane auch 3 tel

für Frankreich verweigert , weil er noch auf der Liste fahrten machen kann , d . h . in gewissen Grenzen

der Kriegsschuldigen steht ! Alle Mitglieder der Ver - seine Fahrtrichtung bestimmen kann , indem man die

sammlung sprachen ihre Entrüstung darüber aus ertsprechenden Höhenlagen mit den günstigen Wine
Sodann nahm Reichsminister Dr . Wirth das Wort ,

und somit konnte auch der bekannte französische den aufsucht . Im Freiballonsport gehören derartige

Senator de Jouvenel nicht umhin , sein Bedauern Zielfahrten zu den beliebtesten Wettbewerben . Ein um zu zeigen , was die jetzt schwersten Fragen , nämlich

über diese Haltung des französischen Generalkonsuls Luftschiff , das nach Fortfall der Motorkraft als Frei - die Reparationsfrage und die Frage der Geldbeschaf¬

Berlin auszudrücken . Jouvenel war von jeher ballon fahren muß , ist also keineswegs ein willen - fung für die Reichskasse , an Anforderungen und Ver =

ein kleiner Poincaré , weshalb ihm diese Erklärung Icser Spielball der Elemente geworden , solange es antwortlichkeit an jeden einzelnen Politiker wie auch Siegfried Wagner , der Sohn des großen Komponisten ,

genügend Gas . Ballast und Proviant an Bord hat an die Parteien stellten . Eine Auslandsanleihe nam - begeht am 6. Juni seinen 60. Geburtstag . Er über¬

sehr schwer geworden sein mag .
Und die Fahrt über See ist wegen der dort herrschen - hoften Stiles sei politisch zur Zeit nicht möglich . nahm 1908 die Leitung der von seinem Vater begrün¬

deten Bayreuther Festspiele .

en ruhigeren Windverhältnisse als noch viel sicherer | Man könne wicht reparationspolitisch vorwäcts tom¬

2 )

Kraft
Roman von C. Dressel .

( Nachdruck verboten . )

(Fortsetzung . )

Lät ich nicht an Ihrer Stelle . Wäre viel ein .

facher, Sie nähmen den Nachtzug 11,45 Uhr. Dann

find Sie 6,22 Uhr früh in Hannover , restaurieren

lich gemächlich auf dem dortigen schönen Bahnhof ,

wo Sie alle Bequemlichkeit haben und sagen Ihrer

Freundin zu passender Stunde guten Morgen ."

Das ginge eher. Nur , was fange ich bis zum

Abend an ? Den halben Tag hier festzusigen , ist

auch nicht verlockend . Es ist wirklich fatal . "

"
"

Und meine Schuld , " nickte er zerknirscht .

Ach was , ich bin doch kein Kind , hätte selber

auf die Beit achten sollen. Nein , daß mir dies
passieren konnte !"

„Sehen Sie wohl ? Selbst der forretteste Mensch
fann mal was verbummeln , und von meinesgleichen

erwarten Sie gar immer die edelsten Vollkommen:
heiten. Gibt' s einfach nicht in dieser unvollkommenen
Welt , wo einem die Züge fortlaufen , während man

fich aus gutemHerzenglücklicheReise wünscht. Doch
Scherz bei Seite . Ich bin natürlich Ihr Mithäftling .

Behn gute Stunden müssen wir absigen , sollten die

lich nicht in Berlin passabel totschlagen lassen, wenn
man nur in der richtigen Gemütsstimmung ist ? "

"Ja , haben Sie denn Zeit ?" fragte sie zwischen
Lachen und Weinen .

"Nach Ihrer „ maßgeblichen " Meinung , mein un

gnädiges Fräulein , tue ich ja überhaupt nie was .
Ergo , was tommt' s da auf einen Bummeltag mehr

groß an ? "

Romisch, wie Sie selbst das harmloseste Wort
zu einer Spize drehen , " begehrte sie auf .

„Na , na , wir wollen uns doch jezt nicht zanken ,

sondern amüsieren. Einverstanden ?" lachte er gut¬
mütig .

man Ihnen schon aut zehn Schritt Entfernung an . "

Gott , das ist Nebensache . ""
Aber gar nicht. Man ist in gesättigtem Zustand

oiel liebenswürdiger. Ich zum Beispiel fann geradezu
unangenehm werden , wenn ich , wie zufällig heute ,

den ganzen Tag fast nichts genossen habe . "

Aber , was hinderte Sie denn in aller Welt ? "

„Geschäfte !" entgegnete er . nit gemachterWürde.

Na und jetzt ist mein Magen der reine Revolutionär ,
verlangt kategorisch sein Recht ."

"
er

Befriedigen Sie ihn auf jeden Fall , es wäre zu

oiel des Fatalen , wenn ich auch noch unter Ihrer
Magendisposition leiden müßte ," lachte sie mit einem

spöttischen Seitenblick auf seine wohlgenährte kräftige
Gestalt .

"Oho , es soll Ihnen selber schmecken , probatum
est . Also , ein draußen wartender Wagen bringt

uns zunächst zu Hiller
"Ich bin nicht für Hiller angezogen," warf sie ein.

Hinterher schämen Sie sich für mich in Grund und
Boden , denn Sie selber sind immer die reine Mode
figur, will sagen , die Eleganz in Person."

"Und Sie gefallen sich ohne Not als Aschen¬
brödel," gab er zurüd . " Ernstlich, Christa, im all
gemeinen fönnten Sie sich ein Bißchen vorteilhafter

anziehen. Eitel sind Sie nicht die Spur."

"

Sie schüttelte energisch den Kopf .
Wollen wirklich keinem gefallen ? "

Nun lachte sie hell : „Durch Aeußerlichkeiten
gewiß nicht."

„ Das dürfte aber nur ein häßliches Mädchen be¬

haupten. Der Vergleich hinkt demnach. Uebrigens,
was dies blaue Kleid betrifft, so erkennt man in ihm
bas Reisekostüm und verlangt nichts weiter . Außer
bem steht' s Ihnen . Wir können daher getrost bei
Hiller essen . Nachher

Ich kann doch nicht den ganzen Nachmittag
mit Ihnen herumziehen !"

, ,Daß Sie mich aber nicht den Zug verpassen
lassen . Versprechen Sie mir ' s auf Ehrenwort , Herr

Bernow , sonst bliebe ich wirklich lieber hier so lange

igen ."
,,Bekämen es fertig , sich zehn Stunden hinterein¬

ander im Damenzwinger zu mopsen , " lachte er ,

aber ich bin nicht so grausam , Ihnen so Fürchter =

liches zuzumuten. Also, parole d' honneur, um elf

Sie mich alle Stunde nach der Zeit fragen , wenn ' ssind Sie in Ihrem Schlafwagen, und bis dahin dürfen

Ihnen Spaß macht . Sie sollen sich lieber in meiner
Gesellschaft langweilen als solo !"

Und Sie selber ? "

O, ich finde schon meinen Ausgleich , " rief er

so heiter , daß Christine die beruhigende Ueberzeugung

hatte , ihm in der Tat nicht zur Last zu fallen .

Und so geschah es , daß Leberecht Schwarze wirk¬
lich die blaue Dame an seines Herrn Seite durch die

Leipziger Straße zurückführ. Während er devot an
die Hutkrempe griff, rebellierte er inwendig höchst
respektwidrig . Hat sonst en anderen Geschmack. Die
tönnt er nu jetroſt abdampfen lassen , so blaß un

dinn , wie se is. Jar teen Mumm drinne , lang und
schmal wie ne Pappel ."

Nein , eine elegante fleine Mondaine mit einem

leisen Stich ins Raffinierte oder Pifante , was Hans

Jörg eigentlich bevorzugte , war Fräulein Timäus

feineswegs . Dennoch lernte er sie in der nächsten

Stunde von einer Seite kennen , die ihn geradezu ver
blüffte .

Die stachlige Stranddistel verwandelte sich all

gemach in ein zartes Dünenröschen, dessen feiner
füßer Duft etwas berauschendes hatte .

würdig sein , " sagte er endlich ehrlich erstaunt . „ Kann

das nicht so bleiben ? Begraben wir nun endgültig

die Streitagt , was ?"
Ueber den Tisch hinüber hielt er ihr lächelnd

die Hand hin , die volle , warme Hand eines gut¬

herzigen , lebensfrohen Menschen .
Doch fie legte ihre bleichen , mageren Finger nicht

hinein , richtete sich vielmehr aus ihrer weich zu¬

entgegnete steif : „Ich weiß von keinem absichtlichen
fammengeschmiegtenHaltung korrekt in die Höheund

Hader , Herr Bernow . Ich bin feines Menschen Feind ,

aber ich bin so , wie das Leben mich verlangt , das
und

heißt , es fordert ernste Pflichten von mir

- ? " Sie brach jäh ab . Ihre Hand spielteSie
verlegen mit dem Weinglas .

-

Na und ich ? " drängte er . Reden Sie doch

um Gottes willen aus , Sie haben mir heute noch
feine einzige Grobheit an den Kopf geworfen . Eigent
lich fehlt mir nun geradezu etwas."

" Ich bitte Sie , Herr Bernow , wer Sie so sprechen
hörte

, ,Würde vielleicht denken , daß wir einen gemüt¬

lichen Freundschaftszwist ausfechten", lachte er. „Also
Fräulein Christa

, ,Nein , ich will Ihnen nicht Appetit und Laune
verderben , das hieße undankbar sein ."

Ah bah !" er machte eine abwehrende Geste .

Gut , sagen Sie ' s nicht erst mit Worten , ich lese

Ihnen ja die Gedanken vom Gesicht ab : Sie sind
der treffliche unbeirrte Pflichtmensch und ich der fade

nichtsnuhige Genußsüchtling . Diese Ihre Herzens

Fräulein Timäus ."
meinung steht da ganz genau geschrieben ; danke,

Eine Blutwelle sprang ihr in ' s Gesicht .
Sie mochte es nicht , wenn er sie Christa nannte ,

weil ihr das so theatralisch vorkam , aber dies steife

Fräulein Timäus flang entschieden häßlicher. Er
mußte sich ernstlich verlegt fühlen . Seine Schuld .

Warum trieb er auch das harmloseste Gespräch immer
auf eine gefährliche Spize .

Machte es wirklich nur die Müdigkeit ? Eine

weiche lässige Anmut schien die Herbheit ihres Wesens
zu umschleiern , daß ihr rechthaberisches Selbstbewußt

fein, ihre kategorische Pedanteriegar nicht zutage fam.
Gleichwohl traute er dem Frieden nicht recht .

Während sie das reichhaltige Menü des aus¬
" Hollensunder Schicklichkeitsbedenken," lächelte er .

Sie hat mir noch nicht Dennoch lenkte sie ein . So schroff würde ichDie stecken Sie nur rasch wieder ein. Erstens bin erlesenen Essens durchkosteten, mußte er immerfort

ich als Ihres Bruders Schwager quasi Ihr Ver- denken : " Jezt kommt ' s.

wandter und zweitens fühle ich mich verantwortlich die übliche Sittenpredigt gehalten, die zelotische kleine mich nicht ausgedrückt haben, höchstens hätte ich ge¬

für Ihre mißglückte Abreise. Deshalb weiche ich nicht Paſtorin!" Aber nein, sie lächelte nur über seine sagt, wir sind beinahe immer das Produkt unserer

" Ich muß wohl , " entgegnete sie gefaßt .

„Bon. Haben Sie nun besondere Wünsche, so von Ihrer Seite , bis ich Sie heute Abend sicher in fecksten Anreizungen und war ganz durchglüht von Berhältnisse. Ihr Leben ist eben so grundverschieden

Hm , ja damit ist aber nicht gesagt , daß ih
schlagen Sie , bitte , vor , Fräulein Christa ." Ihren Zug gesteckt habe . Das heißt eine Stunde warmer Dankbarkeit .

Dann sah sie fast reizend aus mit der zarten

In die Nationalgalerie möcht ich wohl noch mal ." etwa gebe ich Ihnen nach dem Essen frei für die

Er pfiff durch die Zähne . "Wollen Sie nicht Nationalgalerie oder was Sie sonst mögen. Ich Weinröte im blassen Gesicht, die nur gerade ein eine geborene Drohne bin, denn das ist schließlich

lieber mit der Bilderschau, bis München warten ? Da habe dann nämlich bei mir zu Hause Notwendiges rosiger Hauch des Lebens war , wie etwa das rote der bittere Kern Ihrer linden Worte . Ich kann auch

" Das hoff ' ich natürlich . " Dann streckte sie ihm
wird man so wie so von Morgen bis Abend mit zu erledigen und hole Sie später ab . Hernach trinken Sonnenglühen auf Firngletschern, und in ihren sonst arbeiten , Fräulein Limäus ."

mit einem kleinen Lächeln die Hand entgegen : Ih
Runft gepäppelt , und Sie sehen mir aus , als ob wir irgendwo gemütlich Kaffee, fahren in ein Theater , so vernunftfühlen Augen schimmerte ein sanfter Schein

Ihnen zunächst ein ordentlich Stück Roastbeef nötiger essen hinterher zu Abend und dann wäre der ominöse natürlicher Jugendlust .
Mein Gott , Christa , Sie können ia auch liebens - hab ' nichts Kränkendes gedacht , Herr Bernow . "

wäre . Wirklich , Christa , die schmale Pensionskost merkt Tag umgebracht und die Zeit der Abfahrt da ."

von dem meinen . "



Natur - und Kulturgeschichte der Europäerin: es steht steiler und ist bedeutend allen ſeefahrttreibenden Völkern Einrichtungen ge- glücklichen Lage, in der sich die deutsche Schiffahrt
des Menschen

in ihren gegenseitigen Beziehungen .

Von Prof . Dr . Otto Reche , Leipzig .
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Von Drinnen und Draußen
Die deutsche Jugendbewegung , deren wir in

diefen Wochenblättern schon öfter anerkennend ge
dacht haben , beschränkt sich nicht auf kulturelle und
sportliche Interessen , sondern erfaßt auch das wirt
schaftliche und sogar das politische Gebiet. In
legtgedachter Beziehung ist besonders der „Jung
deutsche Orden" tätig . Er will mit den geschicht
lich auf die Jestzeit überkommenen Parteien nichts
mehr zu tun haben , sondern sucht nach neuen Formen
für das Vaterland der Jektzeit . Für ihn hat das
Vaterland anderen Inhalt und andere Bedürfnisse
als das Vaterland des 19 . Jahrhunderts , das
nach Ansicht des Jungd . Ordens auf anderen
Voraussetzungen aufgebaut war .

Wenn hierbei wir , die ältere Generation , ver
ständnislos der Jugend in den Arm fallen wollten, so
wäre das verkehrt und verfehlt . Wo wir ernsthaftes
und auf wirklich ideale Ziele gerichtetes Streben
nach neuen Formen für das deutsche Staatsleben
erblicken , da haben wir die Pflicht , wohlwollend
zu prüfen und gegebenenfalls mitzuarbeiten , soweit
unser Recht zur Kritik dies zuläßt . Dies Recht
der Kritik müssen wir auch in Anspruch nehmen
gegenüber der vom Jungdeutschen Orden kürzlich ange
kündigten volksnationalen Aktion " . Die leiten

den Gesichtspunkte dieser Aktion " sind folgende :
Das 20. Jahrhundert soll den liberalistischen

Staat des 19. Jahrhunderts ablösen durch den
Staat der Nation , den Volksstaat . Dieser soll
politische Gleichheit , soziale und kulturelle Gerech¬

soll durch Stärkung des Reichswirtschaftsrats ent
tigkeit gewährleisten . Das politische Parlament

laftet , der Einfluß der Parteien auf die Minister
beschränkt werden."

Die volksnationale Aktion " beabsichtigt nicht ,

schmäler , ähnelt äußerlich auffallend dem Männer - troffen wurden , den angehenden Kapitänen und nach dem Kriege gegenüber dem Wettbewerb des
beckett . Steuerleuten der Seeschiffe die erforderlichen theore - Auslandes befand , durch eine vernünftige Rationalt .

Aehnlich ist es mit der „Taille " : bei der tischen Kenntnisse zu vermitteln . Auf diese Weise fierung des Betriebes das Geschäft wieder gewinn :
Europäerin ist eine natürliche Taille vorhanden , die entstanden die ersten privaten Feesahrtsschulen , aus bringend zu gestalten . Und wenn die deutschen
in der Tracht fait immer besonders betont , durch denen sich später staatliche Anstalten entwickelten . In Schiffe im Auslande wieder in hohem Ansehen
Korsetts usw. fünstlich noch verengert wurde ; schon Deutschland wurden die ersten staatlichen Seefahrts - stehen , so ist das nicht zum geringsten Teil auf die

Es ist in der Völkerkunde gegangen , wie in faft bei den Göttinnenfiguren der alten Kreter sind der schulen (damals Navigationsschulen genannt ) vor Tüchtigkeit der Kapitäne und Schiffsoffiziere zurück¬
allen Wissenschaften : der Fleiß zahlreicher Mit artige enge Taillen dargestellt . Bei der Negerin mehr als 100 Jahren errichtet . Sie gehörten zu den zuführen .
arbeiter hat allmählich ein so ungeheures Tatsachen - wiederum findet sich keine natürliche Einschnürung ersten gewerblichen Fachschulen . Ihre Entwicklung .
material zusammengetragen , daß es heute nieman - oberhalb der Hüften und so fehlt bei ihr auch das ist seitdem mit der der Schiffahrt Hand in Hand ge¬
dem mehr möglich ist , das gesamte Gebiet , also Bestreben , hier künstlich nachzuhelfen . gangen . In dem Maße , wie die Größe und Ge¬
die . Völkerkunde aller Erdteile , in allen Einzel - Bei den meisten primitiven Völkerschaften sind schwindigkeit der Seeschiffe zunahm , wie sich die tech¬
heiten wirklich zu beherrschen . Ich verstehe dabet die „sekundären Geschlechtsmerkmale " überhaupt vier nischen Hilfsmittel für die Führung und Sicherung
unter Völkerkunde " nach der sich immer mehr ein - weniger ausgeprägt und damit auch die Unterschiede der Schiffe vermehrten , mußte der Lehrplan der Sec¬
bürgernden Definition die Zusammenfassung von im Aeußeren der Geschlechter geringer . Das ist fahrtsschulen erweitert werden . Heute zeigt er eine
Anthropologie ( Naturgeschichte ) und Ethnologie zweifellos der Grund dafür , daß sich auch in der Mannigfaltigkeit , wie wohl nur wenige andere ge¬
( Kulturgeschichte des Menschen ) .* ) Tracht dieser Völker oft merkwürdig wenige Unter - werbliche Schulen. Aufgabe der Seefahrtsschule istDie ungeheure Fülle des angesammelten Wissens - schiede zwischen Mann und Weib finden, so daß es in erster Linie, die Kenntnisse in der Seemann¬stoffes und die für die gleichzeitige Pflege von An- man manchmal erst aus der Nähe erkennt, was nan schaft, die der angehendeSchiffsoffizier in mehr alsthropologie und Ethnologie notwendige sehr viel - vor sich hat . Die jetzt bei uns propagierte Mooc - vierjähriger praktischer Tätigkeit auf Seeschiffen er¬
seitige Vorbildung (man muß zugleich Geistes -" richtung der Vermännlichung der Frauen - und der worben hat , so zu vertiefen und auch so zu
und „Naturwissenschaftler " sein ), drängen scheinbar Verweiblichung der Männerkleidung , also einer Ver- weitern , daß er dann mit seinem Schiffe den
von selbst zur Spezialisierung , zur Trennung zu- einheitlichung und Verwischung der Geschlechtsunter - fahren der See bei jedem Wind und Wetter in allen
nächst von Anthropologie und Ethnologie ; manche schiede in der Tracht, versucht also gewaltsam eine Lagen zu begegnen versteht. Darüber hinaus muß
Gelehrte beschränken ihre Arbeit sogar auf fleinere Annäherung an den Körperstil außereuropäischer , er mit den terrestrischen und astronomischen Metho
Spezialgebiete : es gibt Amerikanisten , Afrikanisten fremder , ganz anders gebauter primitiver Raffen ; den der Navigation , d. H. der Vestimmung des
ausw. Aber die Ethnologie hat die Anthropologte sie widerspricht durchaus der rafsenmäßigen Formen - Schiffsortes sowie des Kurses auf hoher See , die
nötig und umgekehrt . gebung unserer Bevölkerung und wirkt daher bet eine nicht geringe mathematische und astronomische

Beginnen wir mit dem ersteren, also der För - allen wirklich europäisch gebauten Menschen stit- Schulung voraussetzen, voll vertraut sein . Daneben
derung ethnologischer Erkenntnis durch die Anthro - widrig und unschön . erfordern die zahlreichen Instrumente , Apparate
pologie ; es wäre theoretisch möglich , daß sowohl der Bei den Wahimna und Watufft dem Hamitischen und technischen Hilfsmittel , die zwar in einfachermateriellewie der geistige Kulturbesitz in ihrer Ver- Erobereradel des ostafrikanischen zwischensee Form schon lange im Gebrauch waren, in letzter Zeitschiedenheit mindestens zu einem Teile durch gebietes " , finden sich hölzerne Armringe , deren aber durch viele neue Erfindungen ( z . B. Kreisel¬
morphologische , physiologische oder seelische Eigen zum Hineinschlüpfen des Handgelenkes bestimmter compaß , Lotmaschine , Echolot und Bordfunfpeiler )
schaften erklärbar wären . Spalt so außergewöhnlich schmal ist, daß selbst ein bereichert sind, eine weitgehende physikalisch- technische

Das ist nun in der Tat so ! Das zeigt sich schon europäisches Damenhandgelenk oft nicht hineintann . Ausbildung . Endlich wird vom Kapitän eine um¬
bei den allereinfachsten und selbstverständlichsten Man nahm daher zunächst an , daß es sich um einen fangreiche Kenntnis von Gesezen des öffentlichen
Dingen , schon bei der Beeinflussung des materichen Schmuck für junge Mädchen handele . Die richtige und privaten Rechts verlangt , denn er hat nicht nur
Kulturbesizes durch morphologische (äußerlich sicht- Erklärung eritelt man erst , als man den ungewöhn auf See zahlreiche öffentliche Funktionen auszu
bare ) Eigenschaften . Nur einige Beispiele : in den lich schlanken Körperbau dieser Teute kennen lernte : üben , er besitzt auch die Disziplinargewalt über ste
Alpen und ihren Nachbargebieten finden sich merk- sie haben so unverhältnismäßig dünne Knochen, daß gesamte Besatzung und muß in zahllosen Fällen ,würdig runde Hüte und Kappen. Diese Form selbst ein Männerhandgelenk ohne Schwierigkeit in wo ihm kein Ratgeber zur Seite steht, seinen Reedererklärt sich ohne weiteres aus der Gestaltung des den Spalt hineinkann ; diese Armringe werden in geschäftlich vertreten . Ein nach dieser Richtung hinKopfes der dortigen Bevölkerung : in den genannten der Tat von Männern getragen und dienen zum gut unterrichteter Kapitän wird seinen Reeder vor
Ländern herrscht die ausgesprochen rundtöpfige foge - Schutz des Handgelenkes gegen den Schlag der Bo - manchem Schaden bewahren .
nannte „ alpine " Rasse (von H. Günther , ostisch" ge - genschne , gehören zur Kriegs - und Jagdausrüstung . Es mag auch nicht unerwähnt bleiben , daß dienannt ) vor , die ihre Kopfbedeckungen ihrer Schädel - Von der rassenmäßigen Form des Haares Schiffsoffiziere eine nicht unerhebliche Ausbildung
form angepaßt hat. Diese Hüte passen zugleich gut wird die Haartracht entscheidend beeinflußt : eine in der Heilkunde erhalten . Dieser Unterricht tit fo¬
zur breiten , runden Gesichtsform dieser Leute . füdafrikanische Hottentotten - oder Buschmannfrau gar von besonderer Bedeutung , da Schiffe , die we¬Ganz anders der Zylinderhut: seine langen, geraden mit ihrem typisch enggekräufelten und nie lang wer- niger als 56 Personen an Bord haben, ohne zSinier sein längsovaler Querschnitt deuten an , daß denden Pfefferkornhaar " kann sich mit Bestem fahren . Die Zahl der durch die Geschicklichkeit derer eine Erfindung langföpfiger Menschen ist ; er Willen keinen Gretchenzopf leisten , und die kühne Schiffsoffiziere vom Tode geretteten Seeleutesieht auch nur über einem hohen und schmalen Ge - Frisur der Papua - Männer Neuguineas ist nur bet groß . Neben diesen eigentlichen Aufgaben haben
sicht gut aus , wirkt über einem kurzen und breiten dem für diese Raffe charakteristischen lockeren Kraus - neuerdings die Schiffahrtsschulen auch die Ausbir¬
stilwidrig . haar möglich . Seit Jahrtausenden gelten bei uns dung von Schiffsoffizieren zu Bordfunkern 2. Kleffe

Die Männerkleidung Europas man denke an Nordeuropäern Rocken als schön und werden - - be- übernommen . Dies geschieht im Interesse sowohldie langen Hosen , an den abgeschnittenen Rock" und sonders beim weiblichen Geschlechtmeift von der der Reedereien wie der Schiffsoffiziere . Diese er¬an die militärischen Uniformen - mit ihren langen Mode strekt gefordert ; das ist nur möglich, weil bet halten dadurch eine lohnende Nebenbeschäftigung,Linten und ihrer Straffheit (darauf hat schon 2. F. uns die rassenmäßige Grundlage dafür vorhanden fenen wird dadurch der funkentelegraphische VerkehrClauß hingewiesen ) eine Folge des ganzen Bau - ist : das scidenweiche , zur Lockenbildung neigende von und mit ihren Schiffen ohne Anstellung eines
stiles des großgewachsenen , schlanken und straffen Haar der nordisch -germantschen Rasse . Aus
nordischen Männerkörpers ; bei anderen Rassen , z. B. dicken , steifen , schlichten Haar der Mongoloiden lassen dieser Bordfunker gehört nicht zu den Obliegenheiten

dem besonderen Funkbeamten ermöglicht. Die Prüfurs
bet Mongolen , wirft sie wie eine Verkleidung " tm sich selbst mit der Brennschere keine ordentlichen der Seefahrtsschulen , sie wird von der Reichspost
eigentlichen Sinne des Wortes . Umgekehrt ent - Locken erzielen . abgehalten .
sprechen dem Körperbau viefer Asiaten lose und
lange Gewänder , wie der Kaftan der Vorderaftaten
und der . Kimono der Japaner .

-

-

-

gleich aufs Ganze zu gehen, sondern will sich auf
ein stufenweises Vorgehen beschränken . Daran tut
sie wohl . Denn so einleuchtend manches aus den
leitenden Gesichtspunkten ist , ebenso unklar und
vieldeutig ist anderes in denselben . Auch wird
sich Manches bei der Ausführung ganz anders
gestalten , als es in der reinen Gedankenwelt sich
darstellt . Und schließlich wird auch eine erstarkte
wirtschaftliche Gesetzgebung doch zu ihrer Durch
führung der politischen bedürfen.

** *

Auch die rassenmäßige Farbe der Haut ist von
großem Einfluß auf viele Dinge : die Färbung und
tünstlerische Farbwirkung von Kleidung und Schmua

Bei der Nordeuropäerin wird das für fie charar - versteht man erst, wenn man sie nicht in den Mu¬
teristische und rassenmäßig bedingt breit ausladende seumsschränken , sondern auf dem Körper der be- richteten „Fachausschuß für das Seefahrtsschulmesen , schaft der Nation , uns alle für das verantBecken fast stets in der Tracht besonders betont , treffenden Beute gesehen hat .
wie bei den vielen übereinander gezogenen Röcken
der Bäuerinnen mancher Gegenden , oder beim mo¬

( Fortsetzung folgt .)

dernen„Stilkleid" oder gar der krinoline. Im Ge- Die Bedeutung der Seefahrts .
gensatz dazu findet sich bei der Negerin keine der¬
artige Unterstreichung der Beckenlinie , einfach , weil
das Becken der Negerin anders gebaut ist , als das

gen

Ut de Hörn .

schulen für die Schiffahrt

In der vorigen Nummer dieser Zeitung berichteten
wir über die Antwort , die ein hochbedeutender

3wischen Seefahrtsschulen und Reedern besteht zu Amerikaner auf den bekannten Brief Hugenbergs
Nutzen beider Teile besonders in neuerer Zeit eine über Deutschlands politische und wirtschaftliche
erfreuliche Zusammenarbeit . Ganz abgesehen von
der Mitarbeit der Reeder in dem gesetzlich einge - ner , ausgehend von der Schicksalsgemein

Lage erteilt hat . Wir stellten fest , daß der Amerika

gewähren die Reedereien den Lehrern der See - wortlich macht , was seit 1918 in Deutschland sichfahrtsschulen durch Reisen auf ihren Schiffen einen ereignet hat. Wörtlich heißt es in der amerika
nischen Antwort : „Ich möchte deutlich zu verstehen
geben , daß wir echten Amerikaner , die wir nicht
an Deutschlands Schuld am Ausbruch des Welt¬
kriegs glaubten , uns im Stich gelassen fühlten
durch die Art und den Zeitpunkt des Ausbruchs
der Revolution " .

Ginblick in deren Betrieb . Sie haben dadurch die

Deutlicher als durch diesen Brief des Amerikaners is
noch nirgends gezeigt , wie groß der Schaden ist,
den die Revolution des 9. November angerichtel
hat . Die besten Freunde im Auslande werden
am deutschen Volk irre !

Der Friesische Volksfreund .

Möglichkeit, erforderlich werdende Erweiterungen
des Unterrichts schnell erreichen zu können , während
die Schulen selbst dadurch in lebendiger Fühlung
mit der Praxis bleiben , die Schwierigkeiten , die mitVon Geheimen Regierungsrat Dr . Ful st . der Einführung neuer Methoden und Apparate ver¬

* ) Ethnologie oder Kulturgeschichte des Men - Solange sich die Schiffahrt ausschließlich auf das bunden ist , kennen lernen und so thren Unterricht
schen " ist die vergleichende Untersuchung des geiftt - Befahren der Küsten beschränkte , war es möglich , den modernen Anforderungen anpassen und An¬

und materiellen Kulturbesitzes der Völker , die Führung eines Fahrzeuges handwerksmäßig zu regungen zu Aenderungen geben können .
Anthropologie oder „ Naturgeschichte des Menschen " erlernen . Das hörte aber auf , als sich die Schiff - Die wohl organisierte Ausbildung unserer
die Wissenschaft von den Menschenrassen und ihren fahrt von den Küsten loslöste und zur Transpzean - Schiffsoffiatere hat den Reedereien nicht nur den
Eigenschaften (den angeborenen Rassenmerkmalen ) ; fahrt überging , da hierzu die Schiffsführung Hilfs - Wiederaufbau unserer durch das Versailler Diktat
diese sind äußerlich sichtbare (morphologische ) und mittel gebrauchte , die eine wissenschaftliche Schulung fast vvernichteten Handelsflotte erleichtert , sie hat
unsichtbare (physiologische und geistige ) . voraussetzten . So kam es , daß schon sehr früh bei ihnen auch die Möglichkeit gegeben , trotz der un¬

bewimpelte Klampfen un Zupfgeigen , up des Schuhe internationaler Bestimmungen im Suez - Kotons in Größe eines Taubenéis mit 4000
Landstraate gern mitsingen un darbi de ernste kanal von Bord des Schiffes , das sie nach Jns Metern Inhalt . Teindusend Mark Reingewinn
Tied vergeten . Immer noch , un dat sall wall dochina bringen sollte , gesprungen " , harrnheim - hebbt se in fief Jahren dar herutslan . Sowat

Schon ist sein Bote , das Schwälblein , da so bold neet beter worrn , hebbt wt ' n grote weh . Twee darvan sünd verdrunken , de annern lohnt sück , wennt richtig anfangen wordt . Dkschon blüht es und grünt es fern und nah ; Fracht up de Schulters un treckt dat Gesicht sind bereits auf dem Wege nach der Heimat " . mit de Belztierzucht " kann man in GeschäftMarienblümchen im Grase stehn und Kirschen - deep in Krüsen . Noch immer heet dat bi uns : In Berlin grippt de Morphium -Seuche " un maken ; int Rheiderland hebben se dar ebenfallsblüten im Winde wehn ; schon singt der Sänger Noch ist die schwere Zeit der Not , noch ist die Rauschgifft - Genuß " um fück . Dar günnern , Smat an un richten ' n Silberfuchsfarm " in ,des Frühlings auch , die Nachtigall , wieder im Not der schweren Zeit ! So fall een dat Singen overn großen Teich " hebbt se ein neues Ver - as mitdeelt is . De dütse Automatenindustriefnospenden Strauch . Horch , Lerchengeschmetter u . wall vergahn . Dat Hart deiht een sehr , wenn fahren für Likörherstellung " entdeckt " . Dartein hett vör , die augenblickliche Zahl von rund einFinkengeschrei : Willkommen , willkommen , du man immer left over de Zwangsversteigerungen Minsken sünd darbi aber vergifft worrn , sind hunderttausend Automaten binnen weniger Jah¬wonniger Mai ! De Eisheiligen , de sück upt Badd upt Land . De Minsten sünd ja neet alle glief ; nach dem Genuß von Likören gestorben " . De re auf wenigstens den zehnfachen Stand zu er¬makt harrn , um mit hör tolle Poten over das de eene seggt nicks un frett dat in süd herin , Sprit in Amerika , wat upt dröge sitt , war man höhen . Während man bisher noch verhältnismä¬junge friske Grön un over de Blomen upn wenn se hum de Baudel offhalt , wiel he sin neet n lüttjen genehmigen tann " , is anfchie - ßig wenige Warenarten aus Automaten entnehKruthoff to strieken , kregen Bescheed , dittmal in Stürn neet betalen kann . De anner triggt mit nend neet so god as bi uns . In de fahrende men kann , wie Briefmarken , Fahrkarten , Schoko¬Hus to blieben , man funn se nargens bruken . de Nerven un will süd dat neet gefallen laten . Speiseanstalten " , de groten Wagens im in - lade , neuerdings auch Zigaretten und Bigarren ,So hett disse ungebeden Besök geen Schaden In een Dörp wull de Banntrecker ' n paarSwie - ternationalen europäischen Eisenbahnverkehr “ Zündhölzer und „Studentenfutter " (Rosinen u .in de Natür anrichten funnt un de Tuntjers nen ut de Stalle halen , aber die Türen waren gahn alle Jahr durch Stoß , Erschütterungen Mandeln ) wird es in Zukunft faum irgendeinebrutt süd neet to argern as anners Jahrs , vernagelt und außerdem noch mit einer diden und Unfällen " 144 000 Beerglasen fört , perdü Warengattung geben , die nicht gegen Einwurfwenn Servatius off Mamertus dat Grön un de Schiffstette gesichert " . Ja , do kemen de Land - und müssen , dem Scherbenberg zugeführt were diverser Geldstide , vom einfachen Fünfpfennig¬bunte Blüten an de Struken un Bomkes knickt jägers mit Bielen un anner Handwarkstüg . den " . Bi de Polacken gifft dat noch 50 000 bis zum Zweimarkstück , aus Automaten bezo¬harr . Dör de sore Wind was dat overall so während einer mit dem Gerichtsvollzieher die Minsken , de in Erdhöhlen " wohnen dat is gen werden können " . So as de grote Warenhusdröge worrn , dat eener blot ' n glimmende 8 Stalltüren aufzubrechen versuchte , mußte der an - sone richtige polnische Wirtschaft . In Berlin is ' n sent de Mittelstand overslukt , söln nu de lüttjegarettenstummel wegsmieten brukde , dann was dere die tollgewordenen Bauerntöchter " fest - Schauffeur derordeelt , de in der Trunkenheit Kopli bran glönen . Nette utsichten ! Jm overgenall de Heide off de Wald in Brand un so is halten " . An ' n anner Stä , in Holstein , fulln mit sin Lastkraftwagen tegen ' n Stratenbahnzug is god , dat ick n echt oftfrees Koppke Tee drink ,
wär dör böl Unverſichtegkeiteneen Nationalber „dret wegen Steuerrüidſtände gepfändete Ochsen stött is ; twee mingtan find barbi to Dube to be a bebb id seen Schwarm. Nu estmögen in Flammen upgahn . „ Es war die Zeit zur Bwvangsversteigerung gebracht werden . Die men . Nu mot de Fahrer dree Jahr sitten . De recht neet , wennt daran dent , dat de Mokkaboh¬
der Waldbrände " , schrift de Chronist . Nu wee - Versteigerung verlief erfolglos , niemand gab ein Brannvien hett all völ Malör anricht . Wo tri - nen van de Schakale freeten worrn , aber hörten wt aber , dat de Wonnemonat na de Hun - Gebot ab " . Lange Jahre fallt noch wall heeten : reg dat bt de Junglehrers utsücht , kann man dör un dör gahn . Ge freeten mit Kennerblid "
nertjahrege " recht föhleg un of fuchteg wesen Es flingt vom Turm ein Glockenklang , Sand daran sehn , dat Mai vergangen Jahr in Brü blot de besten Bohnen un gevt se wär heel van
mot , wenn de Schüre , de Böhne unt Fatt vull in Not ! Uns Herr magt geven , dat bold beter Ben 17 000 Junglehrer noch keine Beschäfti , sück. Die Bohnen gehen den Schakalen unvers
worrn sölen . Glückelferwiese is dat denn ok neet wordt ! gung im Schuldienst gefunden hatten " . Bi de daut ab und werden von den Negern mit Eifer

"

so bleven , as de Mai gliefs mit fiefuntinteg In de letzten Wäten helt man böl van , Fern - Reichspost , war in de ,,Schieberzeit " völ Pakete gesammelt und in die Säcke getan . Diese Säcke
Grad Warmde ansetten täm un fotoseggen sin sehen " hört , aber völ hebben ut ' n gewisse slim - fleidusen off ohne Inhalt " an de Adresse an - enthalten den besten Kaffee , den es gibt , den so
best Bärd van de Stalle trucken hett . Gen moi me Tied , de hopentlek sin levendendages neet fammen , is dat bedüdend beter worrn . Im genannten Mokka . Well dat neet lövt , de kiek
Schur Regen hett Wunner dahn ! Nu ist alle in wär tummt , dat „ Nachsehen " . Ebenso as " n Jahre 1919 geriet jedes 300 . ! ! (markst Müs ?) in Brehm " unner Sch " na , „ in diesem Band
Bunen , aber wachsen und Gedeihen kommt nur Kopmann vandage seggen tann : „ Soll und Has in Berlust , 1920 jedes 557 . , 1926 jedes 14958 . wird bei der Tiergattung Schakal dieser Bor
durch Gottes Hand . Overall kann man Scheffel ben " , up de anner Stet : , , Gehabt !" Wi willt , ,Diese Zahlen sind ein deutliches Zeichen für gang hübsch beschrieben " . Jck will nümms den
sin Wanderleedje hören : Wohlauf , die Luft geht uns de Maimaand bi ,,wassen Wär " aber neet die zunehmende Verkehrssicherheit bei der Koffiepott verekeln , man geiht van de , ,Mokka "

"
"

frisch und rein , wer lange sigt , muß rosten ! de Stimmung verdarven laten un darum willt Reichspost " . An de Elve hebbt se in Blankenese neet dod ; t ' is ja ok neet alle Botter , wat van
Un alle de moje Börjahrsleeder flingen wär ; noch " n bietje anner Nees vertellen : Twinteg ' n Seidenraupenzucht . In aufgestellten Holz - Koh kummt .
man mugg mit de Jögd , Jidel -Jidels mit hör dütse Fremdenlegionäre " sünd „ unter dem rahmen spinnen die Raupen in fünf Tagen ihre Friedert ut de Hörn



Oldenburg

und Nachbargebiete

des Amtsanwalts in Fever .

Ein bedeutender Erfolg der

ostfriesischen Pferdezucht auf der

, ,Grola " in Hamburg .

Bei

bei guter Führung für die letzten 3 Monate Straf

aufschub erhalten .

Angeklagten , den Wechselausstellern

beim Glase Bier saß , das er sogar noch gespendet er =-

hielt . Hier konnte nun seine abermalige Festnahme Betrügereien mit Blanko - Wechseln wurden dem

crfolgen . Zur besseren Sicherheit wurde er nun ins
1880 in Hemmelte geborenen Kaufmann Hermann

Gerichtsgefängnis eingeliefert . Es handelt sich um

einen jüngeren Mann namens Erich Schröder .
Tönnießen aus Mariensiel zur Last gelegt . Zu den

Opfern zählten auch einige sog . Kleine Geschäftsleute ,

* Steinhausen . Unzuverlässigkeit der
Wir erhalten folgenden Bericht : Wie schon die unbegreiflicherweise dem Angeklagten von ihnen

* Hohenkirchen . Langfinger . In der Nacht Triebwagen . Wiederholte Zugverspätungen sind
mitgeteilt , war der Stall von Großkaufmann quer beschriebene Wechsel eingehändigt und ihm

vont 21. /22. April 1929 ist dem Zimmermann Karl in letzter Zeit durch die auf der Strecke Varel -Neuen W. Klopp , Leer mit einer Anzahl von Wagen überlassen hatten , die Höhe der Beträge selbst etna

Eden in Wiarden eine in dem Flur des Lokals des burg-Ellenserdamm verkehrenden Triebwagen in die pferden auf dem Turnier der „Grola in Ham- zuzeichnen . Sämtliche Aussteller dieser sog. Blanko¬

Gastwirts Bernhard Hinrichs in Hohenkirchen Hän- Erscheinung getreten . Nachdem erst vor kurzem der burg vertreten . Die Expedition muß als ein Akzepte wurden zum Teil erheblich geschädigt. Ste

gende blaue Schiffermüße gestohlen worden. An der Wagen der Reparatur :Werkstatt Oldenburg zuge- ganz großer Erfolg für die ostfriesische Pferde wohnen in Wilhelmshaven-Rüstringen und Um¬

Müze befand sich ein N. S. u . -Schild . Zweckdienlich wiesen war und nun wieder seinen Dienst verrichten zucht gewertet werden , insbesondere deshalb , gegend . Schon das Amtsgericht Rüftringen sprach

Angaben werden erbeten zu Nr . 172/29 des Amts - fente , passierte ihm gestern auf der Station Stein - weil bei den in Frage kommenden Prüfungen , den Angeklagten nach der Verhandlung am 26. Fe¬

gerichts in dever . In der Zeit vom 21. bis 22. April Hausen das Unglück , nicht weiter zu kommen . Alle der Eignungsprüfung für Wagenpferde ( 3wei - bruar in drei Fällen frei , da die Betreffenden zu¬

1929 ist dem Arbeiter Theodor Busker aus Hoofste: Versuche, ihn in Gang zu bringen , schlugen fehl und spänner ) eine Elite von Gespannen sich dem geben mußten , dem Angeklagten freie Hand gelassen

aus dem Stallgebäude des Gastwirts Caspar Müller so mußte erst eine Lokomotive angefordert werden, Richter stellte . Bedauerlicher Weise fehlten die zu haben. In den beiden übrigen Fällen handelte

in Hohenkirchen ein Fahrrad gestohlen worden . Ve- die den Triebwagen dann nach Neuenburg fuhr. erstklassigen Gespanne (Ostfriefen) der Fahraus - es sich um einen Mechaniker und einen Händler.

schreibung Rades : Marke „Torpedo". Nahmen, Natürlich hatten die Reisenden über 2 Stunden Ver- bildung Hannover, dafür war aber der Ver- Hier glaubte das Amtsgericht die Bedingungen des
band der Züchter des oldenburgischen Pferdes müssen und ver =

und helgen ſ
Betruges für erfüllt erachten

Schutzbleche schwarz , Torpedofrei !auf mit spätung . mit Vierspännern und Zweispännern vertreten voit 400 bezw . 800 Mt.hängte über T. Geldstrafen v
§ Oldenburg. Der Verband oldenburgt mit Oldenburger Spizenpferden , die bisher auf Hiergegen legte der Angeklagte Berufung ein . NachRücktrittbremse die obere Hälfte der Klingel fehlte

3weddienlicheAngaben werden erbeten zu Nr . 173/29 scher Geflügelzuchtvereine hielt unter Lei- verschiedenen Turnieren stets ungeschlagen nach eingehender Berhandlung gelangte aber auch bezüg
tung seines Vorsitzenden , Rechnungsrates Hassel - Hause gehen konnten . Die Gesamtbeteiligung

* Sophiensiel. Diebstahl . Am 3. Mat 1929, horst , Wilhelmshaven-Rüstringen , seinen außer an besten Pferden war auch zahlenmäßig herzlich dieser Fälle die Strafkammer zu der Ansicht,

4½ Uhr nachmittags, sind dem Arbeiter ordentlichen Vertretertag im Sigungsfaal der Land- vorragend . Die in jeder Beziehung mußergül - daß die Schuld für die Vermögensverluste nicht dem

por 12bis 1bypicit an dem Stall ſeines wirtſchaftstammer ab, an welcher als deren Ver- tig herausgestellten ostfriesischen Gespanne von Betgumeſſen ſet. Die fand daher keinen Grund, dasEden in
teilnahm . Großkaufmann Klopp , Leer konnten sich bei der

Wohnhauses 2 oder 3 Einsatzhemden gestohlen wor - treter Landwirtschaftsrat Krogmann t

den. Zweckdienliche Angaben werden erbeten zu Von den 30 dem Verbande angeschlossenen Vereinen schweren Konkurrenz in hervorragendem Stil Urteil zu bestätigen, geschweige denn noch verstärken

Nr . 170/29 des Amtsanwalts in Fever . waren . 22 vertreten . Die Versammlung umfaßte zeigen . Die eleganten Pferde „ Graf “ und „ Bas zu sollen . So wurde der Angeklagte also restlos

* Fedderwarden . Rowdytum . Am 14. April insgesamt 52 Stimmberechtigte . In seiner Be- ron " vermochten bei den zahlreichen ins Treffen freigesprochen . Hoffentlich lassen sich die Hereinge¬

1929, zwischen 3 und 4 Uhr, sind in dem Ortsteil grüßungsansprache benessere der Borsisende die geſchidten Gespannt eins fallenen diesen Ausgang des Prozesses wexcine

Aldenburg durch Steinwürfe 2 Straßenlaternen - starke Beschneidung der als Nutrassen anerkannten ringen . während ein zweites Gespann aus dem dienen . Anderen Vertrauensseligen dürfte er ein
abschreckendes Beispiel sein .

Glocken nebst elektrischen Birnen zertrümmert Raffen und des Zuschusses der Landwirtschaftskammer selben Stalle den dritten Preis erhielt .
den Mehrspännern zeigte sich besonders der

worden . Ferner fire in dem Hause des Inspektors für die Hebung der Geflügelzucht . Der Sonder¬

August Ahlers in Aldenburg durch Steinwürfe zwei ausschuß , der seit 8 Jahren zum ersten Male wieder Klopp' sche Sechserzug in elegantem Stil . Sein
Erscheinen in Hamburg bedeutete für alle Plus

Zweckdienliche An- am 11. März tagte , habe die für Anerkennung von schauer , insbesondere für die Fachleute , einenFensterscheiben zertrümmert .
gaben werden erbeten zu Nr . 148/29 des Amtsanwalts Mustergeflügelhöfen, die für die Prämierung länd- fahrsportlichen Leckerbissen , da das Gespann hin¬

licher Geflügelhöfe , sowie die auf Verbandsausstel - sichtlich Gang , Qualität und Nerv alles in den

* Tykhansen . Diebstahl . In der Nacht zum lungen mit Staats - und Kammerpreisen auszuzeich - Schatten stellte , wie dies von einer Reihe erster

4. Mai 1929 ist dem Schiffer Haio Schrage in Upschört nendin Geflügelrassen in Frage kommenden Rassen Fachleute betont wurde . Das Gespann steht heute

aus seinem auf dem Ems - Jade - Kanal in Seedeich stark beschnitten . Viele der früher anerkannten an erster Stelle aller in Deutschland befindlicher

liegenden Schiffe ein Fahrrad gestohlen worden . Be- Rassen und Farbenschläge seien nicht wieder als Sechferzüge und kann mit gutem Gewissen auf

schreibung des Rades : Marke „Hassia " , Nr . 1165 279 , Nutraffen anerkannt worden . Redner hob hervor , den größten Turnieren gezeigt werden . Es muß

schwarz emailliert , gelbe Felgen , rote Taufdecken, daß sich in den 8 Jahren der Geflügelbestand im aus diesen ehrenvoll abschneiden . Für die oft¬

hechgebogener Lenker mit kleinem Vorbau . Sattel Oldenburger Lande etwa verdreifacht habe . In den friesische Pferdezucht konnte die Vorführung nur

mit Doppelfederung , linke Pedale mit einem kleinen Voranschlag der Landwirtschaftskammer seien in von Nugen sein , da sich hier zeigte , daß das

Belzen und einer Mutter befestigt . Zweckdienliche diesem Jahre für Hebung der Geflügelzucht nur ostfriesische Pferd als Wagenpferd sehr geeignet

Angaben werden erbeten zu Nr . 171/29 des Amts- 1200 RM . statt im vorigen Jahre 1800 RM , eingestellt ist . Seine Vertreter bestachen durch hervorragen¬

auwalts in Fever . worden . - In der Aussprachekritisierten verschiedene des Gangwerk und nicht zuletzt durch den hin¬
reißenden Elan , mit dem sie vorgeführt wur

* Schortens . Filmvortrag . In dem am Versammlungsteilnehmer die ihrer Ansicht nach ganz den . Allein auf Grund der Vorführung ergab
Sonnabend , dem 25. 5. M. , im Saale des Herrn unberechtigte Nichtanerkennung bester Wirtschafts- sich eine rege Nachfrage von ähnlichen Gespan¬
Bogena stattfindenden Film -Vortrag werden die rassen, besonders der alten guten deutschen Hühner - nen seitens der interessierten Kreise .

Ergebnis der Preise (Mehrspänner ) : 1a - Breis
Herern Be i h. Bremen und Grenz -Oldenburg ein- ressen und der afklimatisierten Tiere . Herr Krog¬
gehend „ Biele , Gebräuche und Sitten der Welt - manu verteidigte die vom Sonderausschuß gefaßten und Ehrenpreis Sechserzug , Besizer W. Klopp ,

freimaurerei " behandeln . Es soll an Hand von Tat - Beschlüsse . Anerkannte Hühner müßten mindestens Leer ; 16 -Preis Viererzug , Bes . Fahr - und Neit¬
Es wurde be - schule Elmshorn ; 2. Preis Viererzug , Bes . D

sachen und Beweisen dargelegt werden , daß die Frei - 60 Gramm schwere Gier legen .

moureret die Urheberin unserer heutigen voltlichen schlossen, die Landwirtschaftskammer zu ersuchen, denburger Stutbuch ; 3. Preis Viererzug (Oft

Zerrisserheit und wirtschaftlichen Not ist . Wollen fortan mehrere Verbandsmitglieder zu den Beratun - friesen ) , Bes . H. Busch , Hamburg .

nir die Hoffnung auf eine bessere Zukunft nicht auf - gen des Sonderausschusses für Geflügelzucht heran¬

geben , müssen wir unsere Feinde erkennen lernen , zuziehen . Erörtert wurde dann kurz der Vorfall

müssen wir durch Ueberbrückung der Gegensätze und betr . Zurücklieferung eines Zuchtstammes an den

durch Staatsgesinnung für wahre Volksgemeinschaft Verband , der einen Prozeß hervorgerufen hat , der

streben . Zeige ein jeder den ehrlichen Willen , am jezt bei dem Landgericht schwebt . Schließlich wurde

Wiederaufbau unseres Volkes mitzuarbeiten , und für den verstorbenen Verbandsschriftführer Taddiken¬
fomme am Sonnabend nach Schortens . Rostede das Mitglied Peters daselbst gewählt .

in Fever .

* Varel . Von der Polizei gefaßt wurde
* Hude . Als Lebensretter schwer ver¬

ein Bettler in einem Laden an der Haferkampstraße .

Die Frau hatte zuvor ein Zweimarkstück für den lett . Am ersten Pfingsttage in den Nachmittags

Milchmann auf den Ladentisch gelegt . Als sie den stunden kam das Kind eines Anwohners in Elmeloh

Ladenbetrat , war das Geld verschwunden , der Bettler vor einem Auto zu Fall . Der mit ſeiner Frau auf

hatte auch inzwischen das Weite gesucht. Die sofort einer Spazierfahrt befindliche Maurer von Halem

benachrichtigte Polizei faßte thn jedoch bald und aus Grüppenbühren riß das Kind im Augenblick
höchster Gefahr beiseite . Hierbei wurde von Halem

steckte den Bettler in Polizeigewahrsam . Hier ver¬

schaffte sich der Mann aber gewaltsam die Freiheit , von dem Kraftwagen erfaßt und schwer verletzt . Das

indem er mit zwei Brettern aus der Pritsche die gerettete Kind kam mit dem Schrecken davon .

zür einschlug, ben Verschluß entfernte und so ent- * Handorf . Schon am 21. Mai erhielt der Haus¬

fam . Er muß große Gewalt angewandt haben , denn sohn Heinrich Harpenau den ersten Bienen

der Türpfosten ist direkt aus dem Mörtel gedrückt . fchwarm . Hoffentlich bewahrheitet sich das Sprich¬

Der Mann nahm aber denselben Weg wie am Vor - wort : mm in ' n Mai , is soväl wert as ' n Feuer
Die Nachricht ist kaum glaublich ; wahr

mittag , so daß thn die Bewohner der Haferkampstraße Hot ."

wieder beobachteten . Er hatte aber schon den Weg scheinlich handelt es sich um einen sogen . Hunger¬

bis nach Hohenberge gefunden , wo er ganz gemütlich schwarm .

Schlachtviehmärkte . Ohne
Gewähr

Gerichts -Zeitung
§ Straffammer Oldenburg .

Eine Verdoppelung der Strafe . Am 19. März

wurde der 1905 in Kleinostergroden geborene, in

Tettens wohnhafte Fuhrmann Ulrich Ianßen we¬

gen Körperverletzung mittels gefährlichen Werr¬
zeuges (Stiefelabsatz) zu der an sich milden Strafe
von drei Monaten Gefängnis verurteilt , da der

Verletzte bei dem Vorkommnis sein Leben einge¬

baren Zusammenhang seines Todes mit der Miß¬büßt hat . Da die Sachverständigen einen unmitter¬

handlung seitens des Angeklagten nicht festzustellen

vermochten , ließ ihn das Landesschöffengericht mitt
der genannten Strafe davon kommen . Der Staats¬
anwalt , dem das Urteil zu milde erschien , leste Be¬

Die Straffammer gelangte gleich ihmrufung ein .
zu der Ansicht , daß für eine solche Roheit eine
schärfere Strafe am Plaze sei und erhöhte sie auf

6 Monate Gefängnis . Allerdings soll der Verurteilte

Ankunft der Mailänder Scala zur Teilnahme

an den Berliner Festspielwochen .

21108

Auf dem Anhalter Bahnhof in Berlin langte Diens¬

tag früh der Extrazug Toscaninis und seiner Mai¬

länder Künstler an , die von ihrem Wiener Gastspie

für ihr Berliner Auftreten eintrafen .

Der Zeppelin .

Von Meisterhand gebaut . von Meisterhand

Geführt , steigt er aus jeder Nacht zum Licht

Der Echterdingen glorreich überwand ,

Serbricht an kleinerm Mißgeschicke nicht .

Und zerrte feindlicher Dämonen Gier

Auch wütend am Gestäng des stolzen Baus ,

Und setzten auch von fünf Motoren vier ,

Als die Gefahr am höchsten drohte , aus ,

Das Ziel wird doch erreicht , das Werk geschafft ,

Wie wütend ihm der Sturm entgegentreibt ,

Wenn nur der Motor deiner Willenskraft ,

Herr Doktor Eckener , unbeschädigt bleibt .

b) fonftige vollfleischige oder ausgemästete , c) fleischige , a) gering genährte . ca. 200 - 240 3fd . Bebendgewicht , d) vollfleischige Schweine von ca. 160 - 200 fb .

D. Färsen (Ralbinnen , Jungrinder ) : a) vollfleischige , ausgemäftete , höchsten Lebendgewicht , e ) fleischige Schweine von ca. 120 - 160 Pfb .. Lebendgewicht

Schlachtwerts , b) vollfleischige , c ) fleischige . . E. Greffer : mäßig genährtes f) fleischige Schweine unter 120 Pfd . Lebendgewicht , g) Gauen .

Jungvieh , Jungbullen . Preise für 1 Pfund Lebendgewicht in Reichspfennigen find Marktpreise für

Eigene Drahtungen der D. Z. " am Martttage . Kälber : a ) Doppellender bester Mast , b) beste Mast - und Saugfälber , nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall

Erläuterungen : Es bedeutet bet c) mittlere Maft und Gaugtälber , d) geringe Rälber , e ) geringere Saugfälber . filr Fracht , Markt - und Bertaufstoften , Umsatzsteuer sowie ben natürlichen

Minder : A. Ofen : a) vollfleischige , ausgemästete höchsten Schlachtwerts , Schafe : a ) Maftlämmer und jüngere Mafthammel , 1. Weidemaft , 2. Stall . Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise erheben .

2. Jüngere , 2. ältere ; b) sonstige Zendenz : Es bedeutet : 1 . lebhaft (flott ) , 2 rege (ziemlich lebhaft , glatt ),
fige polfleifähige, 1. jüngere, 2. aftere ; c) fleischige; mast; b . mitt . Maftlämmer , ältere Maſthammel und gut genährte Schafe,

d) gering genährte . : a) füngere , pollfleischige , höchsten c) fleischiges Schafvich , d) gering genährtes Schafpieh .

Schlachtwerts , b) sonstige vollfleischige oder ausgemästete , c) fleischige , d) gering Schweine : a) Fettschweine über 300 Pfb . Lebendgewicht, b) vollfleischige 3 ruhig (langsam , mittelmäßig), 4 schleppend (träge , schlecht) .
† Ochsen , Quien und Färsen .

genährte . C. be : a ) füngere , pollfleischige , höchsten Schlachtwerts , Schweine von ca. 240 - 300 Pfd . Lebendgewicht , c ) vollfleischige Schweine von !
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Die bunte Seite
Zeitspiegel aus affer Weff

Die Neberwindung des Alltags .
Von Werner Fuchs - Hartmann .

Es ist ein schon oft beobachtetes geschichtliches
Gefeß , daß eine Bewegung , die in die lehte Phase
ihrer Entwicklung getreten ist , mit der Erfüllung
ihrer Ziele und Sehnsüchte zugleich auch dazu
verurteilt ist , abzusterben oder in ihr Gegenteil
umzuschlagen . Alle Strömungen und Gegen¬
strömungen in Geistesleben und Politik finden
hierin ihre Erklärung .

Auch jetzt wieder zeigt es sich , daß wir vor
einer Wende in unserer Gedankenwelt stehen und
bestrebt sind , für diese innere Umschichtung eine
äußere Form zu finden . Es gehört nicht zur
Aufgabe der hier folgenden Ausführungen , auf
Tendenz und Ausmaß aller jener Bestrebungen
einzugehen , die sich mit diesem Problem befassen
und die Deffentlichkeit mit ihren Schlagworten
erfüllen . Nicht nur der Umfang spricht dagegen ,
sondern nicht zuletzt die Leidenschaft , mit der alle
Auseinandersehungen hierüber auf beiden Seiten
geführt werden . Die Gegenwart ist dadurch schon
so voller Widersprüche geworden , daß wir in un¬
bewachten Augenblicken wieder von einer stillen
Behaglichkeit träumen und nach dem aufreizenden
Lärm der Reflametrompete gern unser Ohr
wieder einem süßen Geigenton öffnen möchten ,
der von neuem eine lang verstummte Saite im
oft seltsam gemischten Orchester unserer Emp ,
findungen mitschwingen läßt .

Gewiß : es gibt kein Glüd im Winkel mehr ,
wie es vielleicht noch unsere Väter kannten , aber
es gibt noch etwas anderes als das wirtschaftliche
Ideal der Straße oder das politische Ideal des
Parlaments . Das soll keine Flucht aus der
Deffentlichkeit bedeuten , wohl aber die Erkennt¬
nis dafür , daß die Erfüllung unserer Lebensauf¬
gabe weder hier allein begründet liegt , noch von
ihr abhängt .

Wenn wir in die Vergangenheit zurück greifen ,
so werden wir vielmehr stets finden , wie sich
gerade zu Zeiten politischer Niederlagen oder Un¬
zuträglichkeiten eine Blüte neuer Geistigkeit ent¬
widelt , wie sich alle Kräfte , die sonst ein macht¬
bewußter Staat seiner Dottrin opfert , schöpfe¬
rischen Aufgaben zuwenden und selbst den Sieger
in ihren Bann ziehen . Diese elementare Reaktion
der Psyche als eine Transponierung der in ihrem
Willen zur Tat gebundenen Kräfte aber weist
gegenwärtig unsere Kultur nicht auf .

Kultur ist Seele : Ich will sagen , der Aus¬
bruck einer ganz bestimmten nationalen Eigenart .
Jezt hat die Technik nicht nur äußerlich die Ab¬
grenzungen niedergerissen und die Entfernungen
überbrückt . Das ist unserer Sensibilität zum
Verhängnis geworden . Die Schwingungen frem¬
der Gefühlswelten haben unser Ohr verwirrt ,
fie haben uns in einen anderen Lebenstakt hinein
gerissen und uns die Melodie unseres eigenen
Werdens vergessen lassen .

Jedes Volt aber hat seinen Rhythmus , der
einzig und allein seinem Wesen entspricht und es
zugleich offenbart . Es kann ihn zeitweise der¬
lieren es fann ihn nicht aufgeben . Alle Wand¬
lungen , die dagegen zu sprechen scheinen , können
nur Variationen sein , die in irgend einer Form
immer wieder auf das gleiche Thema zurück¬
führen .

Das Grundmotiv der deutschen Seele ist das
Adagio . Es liegt eine tiefe Tragik darin , daß der¬
jenige , welcher diese Erkenntnis ausgesprochen
hat , Richard Wagner nämlich , ihr in keinem
seiner Werke zum tünstlerischen Ausdruck verhel¬
fen konnte . So ist er ganz das Sinnbild jenter

Frühlingszeit .
Nun ist dein Herz erfüllt
Von einem frohen Sang .
Es ist dir neu enthüllt
Des Lebens Zauberklang .
Die Glocken rauschen weit
Und wundersam ins Land .
Der Liebe Seligkeit
Umschließt dir Herz und Hand .
Und was gefeffelt war
Vom bangen Wintertraum ,
Schwebt hell und wunderbar
Fu frühlingsfrohen Raum .

Franz Cingia .

Heimkehr .
Stizze von Elisabeth Werner .

Der Heimgekehrte stand am Fenster seiner
Stube , die er schon als Knabe bewohnt , und sah
über den elterlichen Garten , die schmale Straße
hinweg in das flache Land . Grünende Felder ,
Weideflächen mit Knicks und in der Ferne ein
dunkelblauer Waldstreifen , das war die Heimat ,
ernst , schlicht und schmucklos wie die Menschen ,
die auf ihr wuchsen . Und doch lag über diesem
schlichten Stück Erde etwas Unsagbares , Unaus¬
gesprochenes , das er nicht einmal mit dem Pinsel
hätte festhalten können . Duft und Erinnerung
aus frühen Kindertagen , Wachstum und Entwick¬
lung , alle ungestümen Forderungen an das
Leben mit Sieg und Enttäuschungen lagen be¬
schlossen in den braunen Schollen der heimat¬
lichen Erde . Seltsam stark überkam ihn diese
Erkenntnis , obwohl er nur ungern den vielen
mütterlichen Mahnungen , doch endlich einmal
nach Hause zu kommen , gefolgt war .

Und in diesem Zusammenhang mußte er
wieder an Sanna denken . Vorhin war unten

uralten deutschen Sehnsucht , die immer eine Har¬
monie erstrebt , die ihr versagt bleibt oder von
schmerzlichen Dissonanzen zerrissen wird .

Stets hat die Dämonie des Unerfüllten und
oft unerfüllbaren über uns geschwebt ; das
Problem der Erlösung ist insbesondere für
unsere Zukunft zu einer ewig wiederkehren¬
den Schicksalsfrage geworden , die ihrem ganzen
Wesen nach in unserem Persönlichsten wurzelt .
Alle Versuche , sie endgültig zu beantworten ,
mußten daher scheitern , handelt es sich doch hier
eben nicht um Grundsäße , sondern um Menschen
mit stets wechselnden sozialen Bindungen , die

nachwenn überhaupt eine Lösung denkbar ist
einer durchaus individuellen Auseinandersetzung
mit den Bindungen ihres Daseins verlangen .

-
-

Wer hier helfend und fördernd eingreifen
will , der darf keinen dogmatischen Ehrgeiz haben ,
sondern muß sich mit Anregungen bescheiden ; er
darf keinen festen Marschplan vorlegen , bei dem
jede Abweichung in einen Sumpf führen kann ,
sondern gleichsam nur eine Landkarte , die wohl
hier und da ein Warnungszeichen enthält , im
übrigen aber die Möglichkeiten aufzeigt , anstatt
sie zu beschränken !

Unsere Umfvelt ist ja nicht nur eine Summe
bon toten Dingen , sondern von Ausdrucksformen

das vor allem müssen wir erkennen lernen .
Ebenso wie wir danach trachten , unserer Lebens¬
anschauung ein möglichst einheitliches Gepräge
zu geben , sollten wir auch zu unserer Umgebung
eine Einstellung gewinnen , die jenem Weltbild
unseres Geistes entspricht . Wahrhafte Persön¬
lichkeiten , keine Schauspieler ihres deals , haben
immer eine Harmonie erstrebt zwischen dem , was
in ihnen lag , und dem , was um sie war ; unsere
Unzufriedenheit mit dem uns zugefallenen Los
ist oftmals vielleicht nur deshalb so unerträglich ,
weil es uns nicht immer vergönnt ist , innerhalb
der uns jeweils gezogenen Grenzen den richtigen
Ausgleich hierfür zu finden .

Kultur ist Seele , auch das Gefühl für Zu¬
sammenhänge , die toten Formen wieder einen
Sinn geben tönnen . Es geht hier nicht so sehr
um das Historische an sich, vielmehr um die Fol¬
gerungen , die wir aus ihm zu ziehen wissen . So
betrachtet , wird auch der Einfluß der Tradition nie¬
mals eine Hemmung unseres Wachstums , son¬
dern die Wurzel sein , aus der wir unsere Kraft
ziehen .

Die Gefahr , die uns heute droht , ist über¬
haupt nicht der Rückblick auf Vergangenes , wohl
aber das Versinken im Alltäglichen , der Verzicht
auf Perspektive , die Liquidation des Person¬
lichen . Was uns fehlt , ist die Einheit unserer
Eristenz . Wir täuschen eine Lebensform vor ,
die uns im tiefsten Wesen fremd , die nicht Geist
von unserem Geiste ist . Wäre dem nicht so , dann
hätten wir keinen Grund , die Erinnerung an den
Alltag mit einem solchen Uebermaß von Genuß
zu betäuben .

Es ist natürlich falsch , immer nur von der
, ,guten , alten Zeit " zu reden ; auch diese Jahre
waren oft ruhelos und unglücklich . Aber es lag
doch etwas darin , mag man es nun savoir vivre "
oder Stilgefühl nennen , das jenen Tagen ein so
schönes Maß des Ausgleichs gab , eine Fähigkeit ,
das Glück des Augenblicks auszukosten , die uns
heute abgeht . Man gewinnt manchmal geradezu
den Eindruck , als ob es da mitunter Menschen
gegeben hat , die ihr Dasein wie ein Abenteuer
Hinnahmen , wie ein immer wieder reizvolles Er¬
leben . Warum sie es konnten , lag wohl zum
Teil auch daran , daß das gesellschaftliche Leben
ährer Zeit nicht diese Typisierung aufwies wie

"

ihr Name gefallen , und es hatte ihn fast betroffen
gemacht , daß hier alles , auch der fast tägliche Be¬
such des Mädchens bei seinen Eltern , noch ebenso
fein sollte wie bei seinem Weggang . Wo sie nur
heute bleibt ? " fragte der Vater . Schon seit
mehreren Tagen ist sie nicht drüben gewesen ."
, ,Hanna ? " lautete die unruhige Gegenfrage . , , st
sie immer noch bei ihrer Mutter ? Warum hat
fie denn nicht geheiratet ? " Der Vater zuckte mit
den Achseln und sah geradeaus . Die Mutter
schwieg ebenfalls . Es lag auf den Gesichtern der
Eltern ein unbestimmter Ausdruck der Abwehr ,
daß er nicht weiter fragen mochte .

Hanna ! - Nachdenklich wanderte er im Zim¬
mer umher , und plötzlich stieg ein warmes Ge¬
fühl der Freude in ihm auf , daß er die liebe
Kameradin seiner Kindheit wiedersehen sollte .
Es mischte sich freilich ein leises Schuldbewußt¬
sein in diese Freude . Als er damals die Heimat
berließ , um endlich nach langen Auseinander¬
setzungen mit dem Vater die künstlerische Lauf¬
bahn zu ergreifen , war sie noch die Vertraute
aller seiner Sehnsüchte , aller persönlichen und
tünstlerischen Ziele . Die ersten Briefe zwischen
ihnen trugen noch dieses Gepräge ; doch dann
tamen von zu Hause alle die kleinen Mahnungen ,
die dauernden Fragen nach dem Erfolg , und auch
aus Hannas Briefen glaubte er zwischen den Zei¬
len dasselbe heraus zu lesen . Da packte ihn der
Troß , und aus dem Trok wuchs die ungerechtig =
teit . Hannas und der Eltern Bild erwuchs ihm
zu einer feindseligen Hemmung seiner Entwid¬
lung . Alle weichen Regungen , die dagegen
sprachen , verbannte er als Schwäche , und so tam
es , daß die Eltern nur noch kurze , regelmäßige
Berichte über sein Fortkommen erhielten und
der Schriftwechsel mit Hanna nach und nach ganz
eingestellt wurde .

Anfangs fehlten ihm ihre klaren , gescheiten
Briefe sehr ; dann verblaßte ihr Bild wie

in unseren Tagen . Mit anderen Worten : Kultur
galt hier noch als Lebensbestandteil und nicht als
Luxusgegenstand , der nur einer erwählten Schicht
zugänglich ist .

Noch einmal : Kultur ist Seele , die Herrschaft
über einen eigenen Rhythmus , der das Ererbte
lebendig erhält und dadurch dem Leben jene Ein¬
heit verleiht , die uns befähigt , den Alltag zu
überwinden , indem wir ihn seines Wesens ent¬
fleiden .

Theateranekdoten .

Von Jo Hanns Rösler .

In Wels , einer oberösterreichischen kleinen
Prozinzstadt , gab man vor zwölf Jahren die
, , Räuber " .

Aber nur vier Akte .

Nach dem vierten Akt fiel der Vorhang und
ward nicht mehr empor gezogen . Das Licht er¬
losch im Saal . Kehrfrauen begaben sich mit
Besen und Schaufeln auf die Kirschkernsuche .

, ,Was heißt denn das ?" trat da ein Fremder
zum Direktor an der Kasse . Warum spielen
Sie denn nicht den fünften Att ? "

11'Warum ? Die anständigen Bürger und
Theaterfreunde gehen um zehn Uhr nach Hause ,
und für Nachtbummler und Vagabunden , die
sich nach zehn Uhr noch amüsieren wollen , spiele
ich nicht Theater . "

*

Das Carl -Theater in Wien , das in der letzten
Zeit wiederholt unter unliebsamen Erscheinungen
seine Pächter wechselte , wurde von der Bau¬
polizei angehalten , einen eisernen Vorhang ein¬
zubauen und auf dem Dach Blizableiter anzu¬
bringen .

" Einen eisernen Vorhang ? Das kann ich
verstehen " , gab Jarno zu , aber mit dem Blizz¬
ableiter können wir noch warten Bis heute hat
hier noch nie etwas eingeschlagen . “

*

Kitty Rösler spielte in der Dresdner Ko¬
mödie eine bunte Kokotte . In ihrem Arm trug
sie Muschi , den Schoßhund . Einen entzückenden ,
fleinen Teneriffapudel . Der Hund gefiel dem
Publikum , und alle Dresdner wollten einmal
den Hund gesehen haben , der nebenbei gesagt eine
Tagesgage von drei Mark bekam .

Eines Tages aber ging Kitty Rösler zu dem
Direktor Vollmöller : " Ich fürchte , das Stüc
muß morgen ausfallen ."

, ,Weshalb , um des Himmels Willen ? "
" Ich fühle , ich werde morgen krant sein . "
„Ach so " , atmete Vollmöller erleichtert auf ,

, ,ich dachte schon , dem Hund fehlte etwas ."
"

*

Werner Kraus kam wieder einmal zu spät in
das Theater . In letter Minute stürzte er in die
Garderobe .

Aber schon hatte ihn der Inspizent aufges
schrieben : Kraus verspätet ."

, ,Das ist nicht wahr " , schimpfte Kraus ent¬
rüstet , schreiben Sie : Werner Kraus sehr krank
und doch gekommen ."

**

Die Primadonna von Döbeln sang die Norma .
Aber sie hielt in der Wahnsinnsarie nicht Tatt
mit dem Orchester . Einmal war sie drei Tatte
früher fertig , einmal zwei Takte später . Zum
achten Male schon ließ der Kapellmeister während
der Probe die Arie wiederholen . Wieder ver
geblich .

so vieles , was in seinen Knabenträumen an erster
Stelle gestanden . Nur zuweilen in irgend einer
jämmerlichen Stimmung blickten ihn von irgend
woher zwei graue Mädchenaugen groß und for
schend an .

Sehr erfreulich waren diese letten Gedanken ;
mit einem Seufzer trat er wieder ans Fenster .
Da sah er , wie eben eine hell gekleidete Mädchen¬
gestalt aus dem Garten auf die Straße trat . In
wenigen Augenblicken war er unten .

Hanna " , sagte er atemlos , Du gehst ja
schon wieder , wir haben uns doch noch gar nicht
guten Tag gesagt !"

Das Mädchen war stehen geblieben . Ist das
so eilig ? " Die Worte flangen fühl , und doch
bebte die Hand , die für kurze Zeit in der seinen
ruhte .

, ,Aber Hanna !" Ganz erschrocken sah er ihr
ins Gesicht . Grollst Du mir so sehr ?""

, ,Nein " , erwiderte sie ruhig , ich habe kein
Recht dazu . Uns bindet nichts , keine Pflicht ,
tein Versprechen , höchstens eine gemeinsam vers
lebte Jugend . Und das ist lange her ."

Vielleicht doch noch mehr " , sagte er langsam ,
erschüttert von der unbewußten schmerzlichen
Bitterkeit in ihrer Stimme . „ Vielleicht hat ein
großes , fluges Mädchenherz doch aus den vielen
törichten Knabenworten ein paar Goldkörner be¬
wahrt . . ." Und da sie nicht antwortete : , ,Mich
bindet ein Dank und Dich ein Schenken . Gewiß

I ist es lange her , aber mir ist es erst wie damals ,
wo ich mit allen meinen trozigen Wünschen an
das Schicksal vor Dir stand , und Du . . . "

, ,Warum rührst Du daran ?" unterbrach sie
ihn herb . Du weißt recht gut , daß in den törich¬
ten Knabenworten eines immer wiederkehrte
erschrick nicht , ich mache Dir keine Vorwürfe .
Aber warum rührst Du daran ? Du hast alles
erreicht , um was Du kämpfteft : was fehlt Dip
noch ?

So halten Sie doch endlich Takt , Fräulein " ,
schrie er da erregt hinauf .

Was brauche ich Tatt , Herr ?" entgegnete die
Sängerin nervös . Als Wahnsinnige kann ich
fingen , wie ich will . "

*

Gisela Werbezirk spielte vor Wochen in einem
Wiener Theater als Gast . Trotz ihres Gastspieles
blieb aber das Haus gähnend leer . Auch die
wenigen Besucher vermochte sie mit ihrer Kunst
nicht über die Leere des Schwankes hinweg zu
täuschen .

Im zweiten Att mußte ihr der Partner etwas
ins Ohr flüstern .

" Aber gehen ' s" , extemporierte da lustig die
Werbezirt , fagen ' s das ruhig laut . Es hört jo
da unten doch niemand auf uns ."

*

Es ist noch gar nicht so lange her , daß statt
der Wanderbühnen der großen Theater Schmie
ren im ganzen Lande umher zogen und recht und
schlecht auf dem Tanzboden der Dörfer Kunst
berzapften . Bei einer solchen Gesellschaft befand
sich auch ein jugendlicher Liebhaber , dessen Rod
im Laufe der Jahrzehnte unmodern und faden¬
scheinig geworden war . Er borgte sich daher für
die sonntägliche Galavorstellung von dem Wirt
einen Anzug und mimte los .

- regiesIm Laufe des Stückes wurde ihm
von einem Dieb der Rock gestohlen .gemäß

Jammernd kam der Schauspieler im zweiten Aft
auf die Bühne und flagte über den Verlust des
guten Stückes .

Wie das Wirt , der auf der ersten Parkett¬
reihe saß , hörte , stand er auf und rief laut hin¬
auf : „ Das ist mir ganz egal . Der Rock gehört
mir , und wenn Sie sich ihn haben stehlen lassen
müssen Sie ihn mir ersetzen . "

Das Mißgeschick der Eingewanderten .
Anna Dlugasz , eine junge Polin , war von

den wirtschaftlichen Verhältnissen in ihrer Hei¬
mat wenig erbaut . Kurz entschlossen setzte sie sich
deshalb vor drei Jahren auf den Dampfer und
fuhr nach Kanada . Tatsächlich lernte sie auch
bald nach der Ankunft in Quebeck einen Mann
kennen , der sich bereit erklärte , fie für 100 Dollar
in die Vereinigten Staaten zu schmuggeln . Sie
wurde mit einem Trupp anderer Amerikasüch¬
tiger bei Nacht und Nebel auf ein Motorboot
verladen und erreichte allen Wachtschiffen zum
Troß das amerikanische Ufer des Detroitflusses .
Von dort aus wandte sie sich nach Milwaukee
und fand auch Arbeit . Bald darauf machte sie
die Bekanntschaft eines Landsmanns , verliebte
sich in ihn , fand Gegenliebe und wurde Frau
Jakowyzyn . Die Eheschließung wurde aber nur
dadurch ermöglicht , daß der Standesbeamte nicht
nach den Einwanderungspapieren der Braut
fragte . Jett glaubte sich die junge Polin volls
fommen sicher , und als sie ihrem Mann ein Kind

Daschenkte , fehlte ihr nichts zu ihrem Glück .
wurden die Einwanderungsbehörden nach fast
drei Jahren doch noch auf sie aufmerksam und
berhafteten sie . Alle Gesuche des Mannes blieben
erfolglos . Frau Jakowyzyn wurde mit ihrem
drei Monate alten Kinde in New York auf einen
Dampfer gebracht und nach Polen zurüd geschickt .
Ihr Mann mußte in Amerika bleiben , weil ihm
Sie Mittel zur Fahrt in die alte Heimat fehlten .
Wenn von den amerikanischen Polen auch zuge¬
geben wird , daß die Behörden im Recht waren ,
so erwarteten sie doch mehr Entgegenkommen von
ihren Bundesgenossen aus dem Weltkrica .

Vielleicht das Beste , Hanna " , sagte er leise .
Es ist möglich , daß ich noch gar nicht ernsthaftdanach gesucht habe ; aber als ich Dich vorhin

durch den Garten gehen sah , war es mir , als
warte noch etwas fehr Schönes , Kostbares auf
mich , das einen neuen Kampf lohnt . Nein ,
sprich noch nicht " , wehrte er hastig , als er die
ablehnende Antwort auf ihren Lippen las . Ich
weiß , Du könntest viel anklagen und hättest viel
zu vergeben . Erspare mir das Aschermittwochs¬
Kleid , Hanna ! Ich bin noch viele Wochen
hier , wollen wir nicht wieder über die Felder
wandern , hinein in die grüne Unendlichkeit da
hinten ?"

Und da sie den wartenden Glanz in seinem
Gesicht fah , schloß Hanna die Augen . Er wird
vielleicht wieder fortgehen , ohne daß ich ihn
halten kann , dachte sie. Alles wird schlimmer
sein als zuvor , denn ich muß zum zweitenmal
um meine Ruhe kämpfen . Aber noch blüht ja
draußen der Frühling und ich bin noch so
jung - man muß wohl Mut haben zum Glüd . .

, ,Hanna !" sagte der Mann bittend . Da legte
Sie schweigend die Hand in die seine .

CON

Verkannte Bescheidenheit .
Einft nahm Uhland an einem Festmahl teil ,

das zu Ehren einer Naturforscherversammlung
in Niedernau bei Tübingen stattfand . Ein Gast
brachte einen Trinkspruch auf den Dichter aus ,
der diese Ehrung jedoch mit den Worten ablehnte :
, ,das Fest gilt den Naturforschern und nicht den
Dichtern ." Ein anderer Gast , der Uhland sehr
berehrte , aber nicht persönlich fannte , erboste sich
über diese scheinbare Zurücksetzung des großen
Schwaben und forderte die Versammlung auf ,
den Kerl , der die Ehrung Uhlands abgelehnt
hätte , hinaus zu werfen , was natürlich größte
Beiterfeit auslöfte
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